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Informationen Gewinn bringend nutzen: Wertschöpfung durch einfachen Datenzugriff
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Kurzfassung

Die digitale Kommunikation hat in den letzten 10 Jahren stetig zugenommen, sodass sich Mitarbeiter heute einer wachsenden Menge an Informationen gegenübersehen. Hinzu kommt, dass sie diese Informationen in der global ausgerichteten Arbeitswelt von heute schneller bekommen als je zuvor, sei es per E-Mail, Instant Messaging, über das Web, durch Recherchen oder in Form von internen Dokumenten. Mitarbeiter sind einerseits immer mobiler, andererseits in zunehmendem Maße auf die Zusammenarbeit mit Kollegen auf der ganzen Welt angewiesen. Für eine effiziente Arbeitsweise und eine sinnvolle Verwaltung der umfangreichen Informationen sind moderne Tools und Methoden unerlässlich.

Navigant Consulting, Inc. hat weltweit 22 Unternehmen verschiedener Größe unter die Lupe genommen, die diese Herausforderungen durch den Einsatz einiger bzw. sämtliche der neuesten Microsoft Office System- und Windows Mobile-Technologien meistern konnten. Mit Umfragen und persönlichen Interviews fand Navigant Consulting heraus, dass diese Unternehmen ganz klar von der Microsoft-Software profitiert haben und ihr Wachstum mit nur geringen zusätzlichen Investitionen steigern konnten. In diesem Whitepaper erfahren Sie anhand von ausführlichen Kundenbeispielen, wie einige der führenden Unternehmen von heute ihren Wettbewerbsvorteil durch den Einsatz von Microsoft Office System sichern. Mit Hilfe dieser Technologien können sie ihre Geschäftsprozesse optimieren, die Produktivität und Effizienz ihrer Mitarbeiter und Teams erheblich verbessern und gleichzeitig die Kosten für den IT-Support senken.

Außerdem werden in diesem Dokument die einzelnen Schritte der Bereitstellung beschrieben und die damit verbundenen Kosten aufgeführt. Sie erfahren, welche finanziellen Vorteile der Einsatz der neuesten Produkte und Technologien von Microsoft den Unternehmen verschafft hat.
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Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen stellen die behandelten Themen aus der Sicht der Microsoft Corporation zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dar. Da Microsoft auf sich ändernde Marktanforderungen reagieren muss, stellt dies keine Verpflichtung seitens Microsoft dar, und Microsoft oder die jeweiligen Lieferanten können die Richtigkeit der hier dargelegten Informationen nach dem Zeitpunkt der Veröffentlichung nicht garantieren.
Dieses Whitepaper dient nur zu Informationszwecken. MICROSOFT UND SEINE LIEFERANTEN SCHLIESSEN FÜR DIESES DOKUMENT JEDE GEWÄHRLEISTUNG AUS, SEI SIE AUSDRÜCKLICH ODER KONKLUDENT.
Die Benutzer/innen sind verpflichtet, sich an alle anwendbaren Urheberrechtsgesetze zu halten. Unabhängig von der Anwendbarkeit der entsprechenden Urheberrechtsgesetze darf ohne ausdrückliche schriftliche Erlaubnis der Microsoft Corporation kein Teil dieses Dokuments für irgendwelche Zwecke vervielfältigt oder in einem Datenempfangssystem gespeichert oder darin eingelesen werden, unabhängig davon, auf welche Art und Weise oder mit welchen Mitteln (elektronisch, mechanisch, durch Fotokopieren, Aufzeichnen usw.) dies geschieht. 
Es ist möglich, dass Microsoft Rechte an Patenten bzw. angemeldeten Patenten, an Marken, Urheberrechten oder sonstigem geistigen Eigentum besitzt, die sich auf den fachlichen Inhalt dieses Dokuments beziehen. Das Bereitstellen dieses Dokuments gibt Ihnen jedoch keinen Anspruch auf diese Patente, Marken, Urheberrechte oder auf sonstiges geistiges Eigentum, es sei denn, dies wird ausdrücklich in den schriftlichen Lizenzverträgen von Microsoft eingeräumt.
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Zusammenfassung
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Die an dieser Studie beteiligten Unternehmen konnten durch den Einsatz der neuesten Produkte und Technologien von Microsoft® Office System ihre Produktivität steigern, Geschäftsprozesse verbessern und IT-Kosten senken. Um diesen geschäftlichen Nutzen zu erzielen, mussten die Unternehmen den Informationszugriff, die Informationsverwaltung sowie die Zusammenarbeit im Team weltweit optimieren.

Die in diesem Whitepaper beschriebenen geschäftlichen und finanziellen Vorteile ergeben sich aus einer gesteigerten Produktivität, verbesserten Geschäftsprozessen und gesenkten IT-Kosten. 

Gemäß der von Navigant Consulting, Inc. durchgeführten Studie kann ein Mitarbeiter durch den Einsatz von Microsoft Office System und Windows MobileTM-Software täglich 1,5 Stunden an Produktivität hinzugewinnen, was 375 Stunden pro Jahr entspricht. Die gewonnene Zeit wirkt sich positiv auf den Kundendienst, auf Kaufentscheidungen, Markteinführungszeiten, Verkaufsabschlüsse und vieles mehr aus. Zwar steht der Produktivitätsgewinn nicht in direktem Zusammenhang mit dem Unternehmensergebnis, aber die von Navigant Consulting untersuchten Unternehmen erzielten doch im Durchschnitt finanzielle Vorteile in Höhe von 2.500 US-Dollar pro Benutzer (siehe Abbildung 1). 

Die meisten Unternehmen nutzten für eine bessere Kostenkontrolle die automatische Bereitstellung und stellten dabei fest, dass nur geringfügige Softwareanpassungen erforderlich waren. Wegen der niedrigen Vorabkosten war die Amortisationszeit mit durchschnittlich acht Monaten recht kurz, d. h. die Software machte sich in der Regel innerhalb eines Budgetzyklus bezahlt.

Insgesamt kam Navigant Consulting in den Unternehmen zu folgenden Ergebnissen:

Produktivitätsvorteile

Microsoft Office System-Produkte und -Technologien erleichtern es Information Workern, also Benutzern, die im Rahmen ihrer Arbeit Informationen erstellen, verwenden, umwandeln, nutzen oder verwalten, diese Informationen zu erfassen, zu ordnen und wieder zu finden. Da derartige Aktivitäten oft die Hälfte der Arbeitszeit in Anspruch nehmen, ist Zeitersparnis hier ein wichtiger Faktor. Der resultierende Produktivitätsgewinn trägt zum Wachstum des Unternehmens bei, ohne dass eine nennenswerte Aufstockung des Personals erforderlich ist.

Optimierte Geschäftsprozesse

Microsoft Office System beschleunigt den Informationsfluss in Unternehmen und ermöglicht eine schnellere und fundiertere Entscheidungsfindung. Diese Vorteile bewirken keinen direkten Produktivitätszuwachs, sondern verbessern die Leistungsindikatoren des Unternehmens. Die an der Studie beteiligten Unternehmen konnten ihre Verkaufsabschlüsse beschleunigen, ihre Entscheidungen bezüglich der Materialbeschaffung optimieren, Produktentwicklungszyklen verkürzen, den Kundendienst verbessern und vieles mehr.

IT-Vorteile

Microsoft Office System-Produkte verringern die Gesamtbetriebskosten von Unternehmen, da die IT-Abteilung mit weniger Ressourcen einen besseren Support leisten kann. IT-Teams wissen nicht nur zu schätzen, dass sie dank Microsoft Office System kein VPN mehr einrichten müssen, damit Mitarbeiter geschäftliche E-Mails remote abrufen können, sondern sie profitieren auch von der verbesserten Onlinehilfe. Mit Windows SharePoint Services können Teams ihre eigenen Websites steuern und auf die Hilfe des IT-Supports weitgehend verzichten.

Beispiel:

· Ein Hersteller spart 500.000 US-Dollar im Jahr, da er durch die verbesserte Verbindung mit der Windows MobileTM-Software auf eine Überwachung vor Ort verzichten kann. 

· Ein Pharmaunternehmen konnte mit Hilfe von Microsoft Windows® SharePoint® Services die Überprüfung von Dokumenten um 83 Prozent beschleunigen und die Arzneimittelentwicklung um 9 Wochen verkürzen.

· Ein Finanzdienstleister hat durch Einsatz der Remotezugriffsfeatures von Microsoft Office Outlook® 2003 seine Netzwerkkosten um 180.000 US-Dollar jährlich gesenkt.
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In diesem Whitepaper werden die Ergebnisse einer Reihe von Unternehmen beschrieben, um zu veranschaulichen, welche vielfältigen Vorteile Ihnen diese Technologie verschafft (siehe Beispiele in Tabelle 1). Wenn Sie Investitionen in diese Technologie für Ihr Unternehmen in Betracht ziehen, sollten Sie bei der Bewertung der Microsoft Office System-Funktionen ihren eigenen Anforderungen und Voraussetzungen analysieren. 

Einleitung

Der rapide Anstieg von E-Mails, Instant Messaging, Webkonferenzen, Internetsites und anderen Formen der digitalen Kommunikation, den wir in den vergangenen 10 Jahren erlebt haben, hat dazu geführt, dass Mitarbeiter mit Informationen überhäuft werden.  

Um diese Massen bewältigen zu können, sind Information Worker auf aktuelle Tools angewiesen, mit denen ein problemloser Zugriff sowie eine effiziente Priorisierung und Verwaltung der Informationen möglich ist. Die gängigen Tools werden häufig als unzureichend empfunden. Das Ergebnis ist eine Informationsflut, die Mitarbeiter überfordert und eine effektive Nutzung der Informationen unmöglich macht.

In diesem Whitepaper werden die Ergebnisse einer sechsmonatigen Studie von Navigant Consulting, Inc. vorgestellt. 22 Unternehmen wurden daraufhin untersucht, welche Vorteile ihnen der Einsatz von Microsoft Windows Mobile-Software und der neuesten Produkte und Technologien von Microsoft Office System verschafft haben: Microsoft Office Outlook 2003, das Notizprogramm Microsoft Office OneNote® 2003 und Microsoft Windows SharePoint Services.

Um die Vorteile zu ermitteln, wurden Fragebögen an die Benutzer von Microsoft Office System in den Unternehmen gesendet und anschließend Folgeinterviews durchgeführt. Die Ergebnisse lassen sich in vier Abschnitte aufteilen:

· Der Produktivitätsgewinn: Wie können die täglichen Aktivitäten von einzelnen Benutzern und Teams durch den Einsatz von Microsoft Office System-Produkten vereinfacht und effizienter gestaltet werden? 

· Prozessoptimierung: Wie konnten die Unternehmen den Zugriff auf Informationen verbessern und den Informationsfluss beschleunigen und damit Geschäftsprozesse in Bereichen wie Logistik, Geschäftsabläufe, Vertrieb, Kundendienst und Support optimieren?
· IT-Vorteile: Wie hoch sind die Kosten für die Bereitstellung von Microsoft Office System-Lösungen, und welche Verbesserungen ergeben sich für IT-Abteilungen (z. B. verringerte Supportanforderungen und Netzwerkkosten)?
· Finanzielle Ergebnisse: Welche finanziellen Auswirkungen lassen sich anhand branchenüblicher Standardmethoden der Finanzanalyse für alle untersuchten Unternehmen feststellen?
Teilnehmende Unternehmen
Die an der Studie beteiligten Unternehmen decken ein breites Spektrum ab, vom lokalen Dienstanbieter bis zu multinationalen Großkonzernen (siehe Tabellen 2 und 3). Für jedes Unternehmen wurde eine Fallstudie mit ausführlichen Informationen zur jeweiligen Situation erarbeitet. Dort ist aufgeführt, welche auf die Unternehmensanforderungen abgestimmten Microsoft-Produkte eingesetzt wurden und welche Vorteile sich daraus ergeben haben.

Die Unternehmensprofile finden Sie in Anhang B.
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Produktivitätsgewinn

Da Informationen für Geschäftsprozesse so wichtig geworden sind, haben heutzutage schon einfache Angestellte Zugriff auf so große Datenmengen, wie sie früher nur von Führungskräften bewältigt werden mussten. Gemäß einer kürzlich vom Information Work Productivity Institute durchgeführten Umfrage benötigt ein Mitarbeiter durchschnittlich mehr als drei Stunden für die Bearbeitung arbeitsbezogener Informationen.

Bei den von Navigant Consulting untersuchten Unternehmen erreichen Information Worker durch den Einsatz von Microsoft Office System und Windows Mobile ein neues Maß an Produktivität, da ihnen bessere Tools für den Zugriff auf Informationen und für eine Vereinfachung von Aufgaben zur Verfügung stehen. In Tabelle 4 wird veranschaulicht, wie viel Zeit die Mitarbeiter sparen, die alle verfügbaren Funktionen von Microsoft Office System und Windows Mobile nutzen. Grundlage sind die zusammengefassten Umfrageergebnisse.  

Die tatsächliche Zeitersparnis hängt davon ab, wie lange ein einzelner Mitarbeiter mit einer bestimmten Software arbeitet, welche Funktionen er verwendet und welche Technologie zugrunde liegt (beispielsweise eine ältere Version von Microsoft Office). Die typischen Vorteile für die an der Studie beteiligten Unternehmen werden in Tabelle 5 aufgezeigt.

	„Microsoft Office System ist mehr als nur eine Gruppe von miteinander verknüpften Softwaretools. Es ist eine Plattform zur Steigerung der Produktivität. Die Software ist ideal geeignet, um Arbeitsabläufe zu automatisieren und die Mitarbeiterproduktivität zu erhöhen.“
John Parkinson, Chief Technology Officer, Capgemini


Personalproduktivität

	„Ich bekomme zu viele E-Mails am Tag, als dass ich sie alle direkt ablegen könnte. Die Suchordner erleichtern mir meine Arbeit, da ich mit einem Satz an Regeln immer gleich die E-Mails auswählen kann, die ich mir ansehen muss. Outlook organisiert meine E-Mails für mich, die dafür erforderliche Zeit kann ich sinnvoller nutzen.“
Do Kyung Kim, Sales Representative, LG CNS


Microsoft Office Outlook 2003, Microsoft Office OneNote 2003 und Windows Mobile sind speziell darauf ausgerichtet, den Zugriff auf sowie die Verwaltung und den Austausch von Informationen zu beschleunigen und zu vereinfachen. Im Durchschnitt können durch eine Aktualisierung auf Outlook 2003 pro Benutzer 390 US-Dollar jährlich eingespart werden. Der Einsatz von OneNote 2003 bringt pro Benutzer eine durchschnittliche Ersparnis von 500 US-Dollar jährlich mit sich. 

Suchen nach Informationen

Information Worker verbringen ungefähr 25 Prozent ihres Arbeitstages damit, Informationen zu suchen und zu ordnen. Dies ist angesichts der Tatsache, dass ein Mitarbeiter im Durchschnitt 44 E-Mails pro Tag erhält, nicht verwunderlich.
 Dank neuer Features in Outlook 2003 benötigen Benutzer weniger Zeit für die Verwaltung ihrer E-Mail-Nachrichten. Die befragten Mitarbeiter gaben an, dass sie durch die Nutzung der neuen Features von Outlook 2003, die das Ordnen und Priorisieren von E-Mails ermöglichen, durchschnittlich 15 Minuten am Tag einsparen.

Mit einem neuen Programm von Microsoft Office System, OneNote 2003, konnten Benutzer die zur Verwaltung von Notizen erforderliche Zeit um 68 Stunden jährlich verringern. Die Wahrscheinlichkeit, dass diese Benutzer ihre Notizen mit anderen Mitarbeitern austauschen, hat sich um 50 Prozent erhöht. So wurden beispielsweise bei Point B Solutions Group durch OneNote Besprechungen um bis zu 30 Minuten verkürzt, eine nicht unerhebliche Einsparung, da Berater bei Point B in der Regel an sieben Besprechungen pro Woche teilnehmen. 

hhpberlin, ein internationales Beratungsunternehmen für Brandsicherheit, hat sich für eine Microsoft Office Outlook 2003-Lösung entschieden, um ihren Beratern die Kommunikation per Telefon, Fax und E-Mail zu erleichtern. Seit der Implementierung von Outlook hat sich die Nutzung um fast 2 Prozent erhöht, was einem zusätzlichen Umsatz von durchschnittlich 1.500 US-Dollar pro Berater im Jahr entspricht. 

	„Unsere Mitarbeiter sind besser organisiert und können benötigte Informationen schneller finden. Die Reaktion auf Kundenanforderungen konnte drastisch beschleunigt werden, was unsere Wettbewerbsfähigkeit auf dem Markt gestärkt hat.“
Roger Kipfer, Project Management Infrastructure, Swisscom IT Services


Priorisieren von Aufgaben

Mit Outlook 2003 haben Benutzer ihre Aufgaben besser im Überblick und verlieren bei ihrer Erledigung keine unnötige Zeit. Ein Benutzer, der große Mengen an E-Mails erhält, kann mit Outlook 2003 zum Beispiel wichtige Nachrichten kennzeichnen, Termine für Folgeaktivitäten festlegen und umgehend auf Nachrichten von hoher Priorität reagieren. Daraus ergeben sich weit reichende Vorteile, die angesichts eines immer schnelleren Informationsflusses in Unternehmen nicht zu unterschätzen sind.

Produktivität bei der mobilen Nutzung

Die folgenden zwei Produkte sind auf die Anforderungen mobiler Mitarbeiter zugeschnitten:

· Microsoft Windows Mobile – ermöglicht Benutzern rund um die Uhr Zugriff auf E-Mail-Nachrichten, Outlook-Kalenderdaten und Microsoft Office-Dateien über mobile Geräte und

· Microsoft Outlook 2003 – verbessert die Konnektivität, da Benutzer mit dem Exchange-Cache-Modus E-Mails auch offline empfangen können. Darüber hinaus können mit diesem Produkt auch Remotebenutzer durch Outlook Web Access (OWA) die Funktionen des Outlook-Clients nutzen.

Im Durchschnitt erzielten Mitarbeiter die folgenden Hauptvorteile:

· Erhöhte Produktivität außerhalb des Büros in Form von 40 Minuten Zeitersparnis täglich

· Um 50 Prozent schnellere Reaktion auf E-Mails und damit verbundene Entscheidungen

93 Prozent der Benutzer gaben an, dass Windows Mobile die Einhaltung von Zeitplänen vereinfacht, und 86 Prozent nutzen ihre mit Windows Mobile ausgestatteten Telefone zum Abrufen und Beantworten von E-Mails.

Die mobilen Mitarbeiter von Lifetime Products, dem weltweit führenden Hersteller von Basketballausrüstungen für den privaten Bereich und von Klapptischen aus Polyäthylen, konnten ihre produktive Zeit um mindestens eine Stunde am Tag verlängern, da sie nun auch von unterwegs E-Mails abrufen und versenden können. „Unser Vertriebsteam hat diese Funktionen in die täglichen Aufgaben integriert“, erklärt Vince Rhoton, VP für den Vertrieb bei Lifetime. Seine Vertriebsmitarbeiter haben ihre Effizienz in den Bereichen E-Mail-Messaging, Kalender- und Kontaktverwaltung deutlich verbessert. „Wir haben mehr Kunden, die wir mit weniger Vertriebsleitern effektiver bedienen können. Wir reagieren schneller als unsere Mitbewerber, haben also einen entscheidenden Geschäftsvorteil.“ 
Durch Windows Mobile-Software konnten Benutzer ihre Produktivität um mehrere Stunden pro Arbeitswoche steigern, was einem jährlichen Produktivitätsvorteil von 8.600 US-Dollar pro Benutzer entspricht.

Effizientere Besprechungsnotizen mit größerer Wirkung
Ein weiteres Ergebnis der Studie war, dass die neuen digitalen Funktionen nicht nur die Erfassung und Verwaltung von Notizen vereinfachen, sondern dass die Mitarbeiter auch einen besseren Überblick über ihre Aufgaben haben und Notizen leichter mit anderen austauschen können. Dank OneNote müssen die Berater von Point B nicht mehr nach jeder Besprechung zum Projektstatus bzw. nach Einzelgesprächen Notizen eingeben, was pro Besprechung ungefähr 30 Minuten Zeitersparnis ausmacht. Besprechungsnotizen können besser geordnet, schneller fertig gestellt und problemlos wieder gefunden werden. Durch die beschleunigte Suche nach Informationen kann die Produktivität sowie die Glaubwürdigkeit der Berater gegenüber dem Kunden deutlich gesteigert werden. Die Berater von Point B Solutions Group bieten Dienste zur Projektleitung vor Ort, um Kunden dabei zu helfen, ihre geschäftlichen Ziele zu erreichen.

Teamproduktivität

In den an der Studie beteiligten Unternehmen konnte die Teamproduktivität durch den Einsatz von Windows SharePoint Services und Office 2003 gesteigert werden. Dadurch wurde das Geschäftsergebnis im Durchschnitt um mehr als 370 US-Dollar pro Benutzer verbessert. Die Teams konnten in den folgenden Bereichen von der Software profitieren:

· Verwalten und Verfolgen des Aufgabenstatus

· Austauschen von Wissen mit Teammitgliedern

· Effiziente Zusammenarbeit an Dokumenten

· Organisieren erfolgreicher Besprechungen

· Schnelle, fundierte Entscheidungsfindung
· Rasches Erstellen und Überprüfen von Dokumenten

· Abschließen von Projekten vor dem Zeitplan

Aufgabenverwaltung

Unternehmen haben die Erfahrung gemacht, dass Office System eine einfache Methode zur Verfolgung von Teamaufgaben bietet. Ein Team kann Aufgabenlisten, einschließlich Eigentümer und Zeitplan, auf einer Teamsite von Windows SharePoint Services speichern, auf die alle Mitarbeiter von jedem Computer mit Internetverbindung zugreifen können. Der Eigentümer einer Aufgabe ist für die Überprüfung und Aktualisierung des jeweiligen Status verantwortlich. So können sich das gesamte Team und die Teamleiter einen Überblick über die aktuellen Zuständigkeiten verschaffen.

Carson-Dellosa Publishing setzt Office System beispielsweise ein, um die Projektverwaltung zu verbessern. Anfang 2005 erstellte das Unternehmen innerhalb von acht Wochen seine erste E-Commerce-Website. Mit Hilfe von Windows SharePoint Services können Aufgaben und Dokumente nun von einem zentralen Speicherort aus verwaltet werden. Nach Angaben von Führungskräften hätte diese Projektphase ohne die neue Lösung mindestens 13 Wochen bzw. über 38 Prozent länger gedauert. Dank der schnellen Nutzung der E-Commerce-Website konnte Carson-Dellosa schneller als erwartet eine Umsatz- und Ertragssteigerung erzielen. Ohne zusätzliche Werbemaßnahmen überstieg der Verkauf im ersten Monat die Erwartungen um das Vierfache. (Siehe Abbildung 2)

Austauschen von Wissen und Zusammenarbeit an Dokumenten
Bei einer Umfrage zu Windows SharePoint Services gaben 74 Prozent der Benutzer an, dass mit Windows SharePoint Services ein schnellerer Informationsaustausch mit Kollegen möglich ist als per E-Mail oder telefonisch. 

Mit Office System sind keine freigegebenen Netzwerklaufwerke mehr erforderlich. Teams können Dokumente an einem zentralen Speicherort ablegen und Besprechungen besser planen.

Windows SharePoint Services bietet Teammitgliedern die folgenden Vorteile:

· Informationen können jederzeit schnell gefunden werden.
· Die Mitarbeiter können von jedem Computer aus auf Informationen zugreifen.
· Der Zugriff kann auf einfache Weise gesteuert werden.
· Die zeitliche Verfügbarkeit von Teammitgliedern kann leicht abgerufen werden.
· Teambesprechungen lassen sich mit wenig Aufwand planen.
· Die Mitarbeiter können Besprechungen über den Posteingang akzeptieren oder ablehnen.
Verbesserte Tools für die Zusammenarbeit an Dokumenten bringen diesen Unternehmen eine Zeitersparnis von durchschnittlich 150 Stunden pro Mitarbeiter im Jahr. So gaben die Befragten beispielsweise an, dass die in Windows SharePoint Services integrierten Funktionen zur Versionskontrolle und zum Ein-/Auschecken von Dokumenten mindestens ein Mal wöchentlich verhinderten, dass die falsche Version einer Datei bearbeitet wurde. 

Isotechnika, ein biopharmazeutisches Forschungs- und Entwicklungsunternehmen aus Kanada, konnte durch die Bereitstellung von Microsoft Office Professional Edition 2003 und Windows SharePoint Services die Zusammenarbeit verbessern. Dadurch wurde die Genehmigung der klinischen Dokumentation um 83 Prozent beschleunigt, und die Entwicklung der klinischen Dokumentationsberichte konnte um 33 Prozent verkürzt werden. 

Analog Devices, branchenführendes Unternehmen in der Halbleiterfertigung, setzt für die Zusammenarbeit bei Dokumentüberprüfungen nun Windows SharePoint Services-Websites ein. Dank der Bereitstellung dieser Software können die Techniker von Analog Devices ihre Produkthandbücher mit einer Zeitersparnis von 70 Prozent überprüfen. Dadurch wird die Markteinführungszeit deutlich beschleunigt. Darüber hinaus verbessert die Windows SharePoint Services-Website die Versionskontrolle und die Sicherheit der Produkthandbücher, da erweiterte Funktionen zur Dokumentverwaltung zur Verfügung stehen. Hierzu gehören die Versionskontrolle und die Sicherung des Dokumentarbeitsbereichs. (Siehe Abbildung 3)
Organisieren von Besprechungen

Information Worker verbringen im Durchschnitt 5,6 Stunden pro Woche in Besprechungen. 69 Prozent dieser Mitarbeiter halten die Besprechungen für nicht produktiv.
 Die in der Studie untersuchten Unternehmen gaben an, dass Outlook 2003, Windows SharePoint Services und OneNote eine Unterstützung für Teams darstellen, wenn es darum geht, Besprechungen zu planen und vorzubereiten, zu verkürzen und den Austausch von Dokumenten und Notizen zu optimieren.

Auf einer Windows SharePoint Services-Website können die Tagesordnung und andere Inhalte für Statusbesprechungen gespeichert werden. Mitarbeiter können diese Informationen jederzeit anzeigen und ergänzen. Die Website kann außerdem Protokolle von vergangenen Besprechungen sowie eine Aufgabenliste mit Angaben zu Zuständigkeiten und Fälligkeitsterminen enthalten. Dank der direkt verfügbaren Informationen verlaufen die Besprechungen reibungslos und ohne Verzögerungen.

Dank Windows SharePoint Services kann ein Technikerteam von Analog Devices Statusaktualisierungen im Voraus erfassen. Das neue System zwingt die Benutzer dazu, sich vor einer Statusbesprechung Gedanken über erforderliche Aktualisierungen zu machen, sodass sie vorbereitet sind und offene Fragen gezielt angehen können. „Wegen der besseren Vorbereitung der Teilnehmer sind unsere Besprechungen produktiver, und wir können mehr Produkte in kürzerer Zeit abhandeln“, erklärt John Cowles, Engineering Team Manager bei Analog Devices. Die Statusbesprechungen sind 30 bis 60 Minuten kürzer, was für jeden der 13 bis 16 Beteiligten jährlich eine Ersparnis zwischen 200 und 400 Stunden ausmacht. 

So wurden die Vorteile gemessen
In einigen Fällen können die hier beschriebenen Produktivitätsgewinne dazu genutzt werden, Mitarbeitern andere Aufgabengebiete zuzuweisen. In anderen Fällen können Mitarbeiter durch den erzielten Zeitgewinn pro Tag mehr Aufgaben erledigen. Insgesamt werden durch die Produktivitätsvorteile nicht nur Kosten gesenkt, sondern auch die Erträge gesteigert.

Die finanziellen Auswirkungen einer höheren Produktivität können Sie messen, indem Sie die eingesparte Zeit mit dem Stundensatz des Mitarbeiters multiplizieren. Bei dieser Berechnung wird angenommen, dass die Arbeitszeitkosten die Mindestmaßeinheit für den Wert darstellen, den ein Mitarbeiter für das Unternehmen erzielt. Im Laufe der Zeit muss ein Mitarbeiter für sein Unternehmen im Durchschnitt einen Wert erzielen, der seine Kosten übersteigt. Andernfalls wäre das Unternehmen nicht rentabel. Da Mitarbeiter die gewonnene Zeit auch für persönliche Aktivitäten nutzen könnten, beweist die beschriebene Berechnungsmethode nicht in jedem Fall, dass die höhere Produktivität zu Vorteilen für das Unternehmen geführt hat.

Eine genauere Messung der Produktivitätsgewinne erzielen Sie, indem Sie ermitteln, welche tatsächlichen Auswirkungen die Mehrwerttätigkeiten, die eine gesteigerte Produktivität ermöglicht haben, auf bewährte Geschäftskennzahlen haben. Den Nutzen für das Unternehmen erhalten Sie dadurch, dass Sie die Änderung der Geschäftskennzahl messen und deren Wert berechnen (siehe Beispiel in Tabelle 1). 

Prozessoptimierung

Die an der Studie teilnehmenden Unternehmen haben nicht nur eine höhere Produktivität erzielt, sondern auch von den Knowledge Management-Funktionen der Microsoft Office System-Technologie profitiert (siehe Beispiele in Tabelle 6). Durch eine höhere Transparenz von Arbeitsabläufen und einen besseren Informationsfluss zwischen Gruppen können die Entscheidungsfindung sowie die Geschäftsprozesse beschleunigt werden. Der optimierte Zugriff auf Informationen ermöglicht fundiertere Entscheidungen und infolgedessen höherwertige Produkte und Dienste.

Gemäß der Studie von Navigant Consulting bewirkte die durch Microsoft Office System-Produkte optimierte Informationsverwaltung und -verfügbarkeit auf jeder Stufe der Wertschöpfungskette verbesserte Wertschöpfungsaktivitäten (siehe Abbildung 4). 

Die primären Wertschöpfungsaktivitäten 
 sind:

· Logistik – Erhalten und Lagern von Rohstoffen, Weitergeben an die Produktion und Ausliefern der fertigen Waren

· Betrieb – Umwandeln des Materialeinsatzes in fertige Waren

	Abbildung 4. Allgemeine Wertschöpfungskette
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· Marketing und Vertrieb – Abrufen von Kundendaten und deren Anforderungen

· Kundendienst – Unterstützen von Kunden nach dem Verkauf

· Supportfunktionen – Bereitstellen von Informationen oder Diensten im Unternehmen

Navigant Consulting hat den Effekt von Microsoft Office System-Produkten auf wichtige Leistungsindikatoren in den untersuchten Unternehmen analysiert und so die geschäftlichen Auswirkungen dieser Technologie ermittelt. Vorteile wurden im Allgemeinen in allen Abteilungen der Unternehmen erzielt. Die wichtigsten Leistungsindikatoren wurden nach Verfügbarkeit der Informationen und nach Wichtigkeit des Ergebnisses für die Unternehmen ausgewählt.
	Beispiel für Kundenerfahrungen: Betrieb


	Lifetime Products senkt Überwachungskosten mit Windows Mobile

In der Metallverarbeitung bei Lifetime Products konnte mit Windows Mobile die Produktion um 100 Prozent gesteigert werden, und das mit nur 10 Prozent mehr Personal. „Die einzelnen Produktionszweige schicken mir alle zwei Stunden einen Statusbericht per E-Mail“, so Vice President Mike Pokorny, Leiter der Metallverarbeitung.  „Bevor wir morgens das Werk betreten, haben wir schon entschieden, was zu tun ist.“ Durch die aktuellen Statusinformationen ist Pokorny nicht auf eine Überwachung außerhalb der Dienstzeiten angewiesen und spart damit ungefähr 12 Mitarbeiter ein, was einer finanziellen Ersparnis von mehr als 500.000 US-Dollar pro Jahr entspricht.


Die in den Beispielen beschriebenen Kundenerfahrungen in diesem Dokument veranschaulichen einige der Vorteile, die in den Unternehmen erzielt werden konnten (siehe Tabelle 6). Diese Einzelergebnisse verdeutlichen die potenziellen Vorteile der Microsoft Office System-Technologie.

Logistik

Durch eine verbesserte Konnektivität und Kommunikation konnten Unternehmen ihre Bestandsüberwachung optimieren. Mit den dadurch gewonnenen Informationen können sie die Lagerzuteilungen für Waren verbessern, Bestandsabschreibungen verringern und Kaufentscheidungen beschleunigen.

· Der Einzelhändler Mydin Mohamed konnte durch einen verbesserten Zugriff auf Bestandsinformationen mehr als 600.000 US-Dollar jährlich einsparen. Um den Informationsfluss zwischen Niederlassungen und Hauptsitz zu beschleunigen, hat Mydin Windows SharePoint Services bereitgestellt und das elektronische Versenden von Informationsanfragen und Antworten ermöglicht. Durch die neuen elektronischen Prozesse kann das Verkaufsteam von Mydin schneller Entscheidungen treffen und Werbeaktionen von Lieferanten besser nutzen: Aktionsartikel machen nun 20 Prozent vom Gesamtumsatz des Unternehmens aus.

	Beispiel für Kundenerfahrungen: Logistik


	Windows SharePoint Services verbessert Feedback aus den Geschäften von Giordano 

Giordano International Limited verwendet Windows SharePoint Services als zentralen Speicherort für die Kommunikation mit seinen Niederlassungen. Dadurch erhalten die Kaufteams verbessertes Feedback zu lokalen Trends und können Abweichungen in Verkaufszahlen leichter erklären. Oft nutzen Teams dieses Feedback, um die Zuteilung an die Geschäfte zu optimieren und Produktdesigns zu ändern. „Die verbesserte Kommunikation, die Windows SharePoint Services und Outlook uns bieten, hilft uns dabei, die Produkte besser auf die Märkte abzustimmen. So konnte Giordano den durchschnittlichen Verkaufspreis seiner Artikel erhöhen und den Nettogewinn steigern“, schwärmt Cody Chan, Leiter Regional Merchandising bei Giordano. 

„Mit Hilfe der Kommentare, die von den einzelnen Geschäften auf der Windows SharePoint Services-Website eingehen, können wir die richtigen Farben und Formen für die unterschiedlichen Märkte auswählen“, fügt Noel Ng hinzu, Assistant Regional Buyer bei Bluestar Exchange, einer Abteilung von Giordano. Beispielsweise produzierte Giordano eine Jacke, die sich in Hongkong SAR und China gut verkaufte, nicht aber in Taiwan. Ein Mitarbeiter des Geschäfts in Taiwan veröffentlichte einen Kommentar auf der Windows SharePoint Services-Website, mit dem er erklärte, dass die Jacke den dort getragenen Schuluniformen ähnelt und sie deshalb niemand kauft. Die Auslieferung dieses Artikels nach Taiwan wurde sofort gestoppt und erst nach Änderung des Designs wieder aufgenommen. 




· Der Hersteller Lifetime Products hat schätzungsweise 50.000 US-Dollar bei einem einzigen Kauf gespart. Da die leitenden Angestellten Windows Mobile-basierte Geräte verwendet haben, konnten sie den Kauf noch an dem Tag genehmigen, an dem sie das Preisangebot erhalten haben. 

Betrieb

Durch den verbesserten Informationsfluss in Unternehmen können Produktteams ihre Produktentwicklung schneller abschließen. Windows SharePoint Services ist ein zentraler Speicherort für alle Produktinformationen, der es Teams ermöglicht, den Aufgabenstatus genau zu verfolgen.  Microsoft Outlook 2003 und Windows Mobile verbessern den Informationszugriff sowie die Verwaltung von Informationen.

· Die Bereitstellung von Microsoft Office Professional Edition 2003 und Windows SharePoint Services bei Isotechnika hat die Genehmigung der klinischen Dokumentation um 83 Prozent beschleunigt und die Entwicklung der klinischen Dokumentationsberichte um 33 Prozent verkürzt. Isotechnika geht davon aus, dass durch die Lösung die Markteinführung von Medikamenten 18 Wochen früher erfolgen kann. Eine solche Verkürzung der Markteinführungszeit entspricht einem Gewinn von schätzungsweise 800.000 US-Dollar für das Unternehmen.

Vertrieb und Marketing

Bei der Erstellung von Verkaufsangeboten für einen bestimmten Kunden müssen Vertriebsmitarbeiter in der Lage sein, die Informationen über diesen Kunden schnell zu finden und zu ordnen. Außerdem müssen sie die zugehörigen Preisinformationen abrufen können. Wichtig für diese Mitarbeiter ist außerdem der mobile Zugriff auf Informationen von jedem Standort aus. Viele der untersuchten Unternehmen haben Windows SharePoint Services eingesetzt, um Vertriebs- und Marketingteams sowohl intern als auch extern einen besseren Zugang zu Informationen und Kommunikationsdetails zu ermöglichen. Dadurch konnten sie mehr Zeit in die Vorbereitung von Kundengesprächen und die Angebotserstellung investieren und letztendlich die Zahl der Verkaufsabschlüsse erhöhen.

Marketingteams müssen ständig mit Kunden und Lieferanten in Kontakt sein, um sicherzustellen, dass neue Produkte dem Kundenbedarf entsprechen. Vermarkter benötigen außerdem Zugriff auf die Produktdokumentation, um Marketingmaterial erstellen zu können. Zahlreiche Marketingabteilungen nutzen Windows SharePoint Services für Kundenumfragen. Durch die Funktionen für die Zusammenarbeit an Dokumenten, die die Software bietet, kann die Erstellung von Marketingmaterial beschleunigt werden. Beispiel:

· Der Hersteller AEP Industries setzt Windows SharePoint Services ein, um Vertriebsleiter laufend über Preisänderungen zu informieren.

· Capgemini, eine Unternehmensberatung, stellt Windows SharePoint Services für den Zugriff auf Angebotsinformationen bereit. Eine Vertriebsgruppe geht davon aus, dass sie ihre Antwortzeiten um mehr als zwei Wochen verkürzen und ihre Abschlussrate um 1,6 Prozent verbessern kann, was 32 neuen Geschäftsverträgen pro Jahr entspricht. 

· Der Hersteller Lifetime Products verwendet Windows SharePoint Services zur zentralen Speicherung des aktuellen Marketingmaterials, z. B. Grafiken oder Verpackungsdesign. Dadurch sparen 10 Mitarbeiter pro Woche 20 Minuten Zeit, die sie sonst für die Suche nach Dokumenten benötigen würden.

Kundendienst

Viele an der Studie beteiligte Unternehmen, die ihre Informationsverwaltung und Konnektivität mit technologischen Mitteln verbessern konnten, haben ihre Reaktionsfähigkeit gegenüber Kunden optimiert.

E-Mail-Anwendungen haben das Telefon als bevorzugtes Medium für den Kundendienst ersetzt. Unternehmen sind also zunehmend abhängig von ihren E-Mail-Clients, wenn es um eine schnelle Beantwortung der Kundenanfragen geht. Mit Outlook 2003 können Mitarbeiter erkennen, auf welche Kundenanfragen sofort reagiert werden muss, und dann in kürzester Zeit die zur Bearbeitung erforderlichen Informationen zusammentragen.

In zahlreichen Unternehmen konnten diese Verbesserungen die Kundenbindung stärken, und durch Mundpropaganda von zufriedenen Kunden haben sich neue Geschäftsbeziehungen entwickelt.

· Mit Hilfe der neuen Funktionen von Outlook 2003 hat Nordea Bank Reaktionen auf Kundenanfragen um 15 Prozent beschleunigt. Dieses verbesserte Serviceniveau hat einen direkten Einfluss auf die Kundenbindung.

· Pinnacle Financial hat seinen Service für Hypothekennehmer durch die neuen E-Mail-Verwaltungsfunktionen von Outlook 2003 verbessert.

Funktionen für den betrieblichen Support

Supportmitarbeiter eines Unternehmens sind auf eine effektive Kommunikation angewiesen, damit alle Gruppen so effizient wie möglich arbeiten können.

Im Folgenden sind einige potenzielle Vorteile einer verbesserten Kommunikation aufgeführt:

· Die Buchhaltung kann den Jahresabschluss schneller erzielen.

· Finanzabteilungen können Finanzmodelle austauschen.

· Rechtsabteilungen können Verträge schneller überprüfen.

· Personalabteilungen können Informationen effizienter verteilen.

So wurden die Vorteile gemessen
Navigant Consulting hat in jedem Unternehmen Mitarbeiter dazu befragt, inwieweit sich der verbesserte Zugriff auf Informationen und die erhöhte Transparenz vorteilhaft auf Geschäftsprozesse auswirken. Der geschäftliche Nutzen ergab sich aus den zwei Hauptvorteilen der Microsoft Office System-Technologie:

· Ein optimierter Informationsfluss in Unternehmen beschleunigt die Geschäftsprozesse und die Entscheidungsfindung.

· Der verbesserte Zugriff auf Informationen führt zu besseren Entscheidungen.

Diese Ergebnisse bewirken deutliche Verbesserungen der Unternehmensleistung. Eine Beispielrechnung finden Sie in Tabelle 2.

IT-Vorteile

Genau wie andere Teams im Unternehmen profitiert auch die IT-Abteilung von Produktivitätssteigerungen. Allerdings müssen hier besondere Faktoren berücksichtigt werden. Erstens müssen IT-Mitarbeiter neben dem Benutzersupport ihren übrigen Verantwortlichkeiten nachkommen. Zweitens müssen sie den Kosten- und Arbeitsaufwand im Blick behalten, den die Bereitstellung neuer Produkte und deren Support sowie die Aktualisierung bereits vorhandener Software verursachen.

Die in die neuesten Microsoft Office System-Technologien integrierten Self-Service-Funktionen bieten IT-Mitarbeitern hervorragende Möglichkeiten, weniger Zeit in den Support zu investieren und sich intensiver um höherwertige Projekte zu kümmern. Hinzu kommt, dass viele IT-Manager und Geschäftsführer davon ausgehen, dass die Bereitstellung von Microsoft Office 2003-Editionen und anderen Microsoft Office System-Produkten umfangreiche Tests erfordert und mit hohen Verwaltungskosten verbunden ist. Die an der Studie beteiligten Unternehmen stellten jedoch fest, dass die tatsächlichen Bereitstellungskosten für Microsoft Office 2003-Editionen mit durchschnittlich 90 US-Dollar pro Benutzer (ausgenommen Kosten für die Softwarelizenzen) sehr niedrig waren.

IT-Support – Senken der Gesamtbetriebskosten

Viele IT-Abteilungen waren sich einig, dass der Support für Microsoft Office System-Programme sehr einfach ist und dass sich durch eine Aktualisierung auf Microsoft Office 2003-Editionen die aktuellen Support- und Netzwerkkosten senken lassen. 

Verringerte Supportanforderungen

Mit Windows SharePoint Services können einzelne Mitarbeiter und Teams eigene Websites verwalten, ohne dass sie Hilfe von der IT-Abteilung benötigen. Der Zugriff und die Berechtigungen werden von Websiteadministratoren gesteuert, und die Benutzer selbst sind für den Inhalt verantwortlich. So müssen IT-Mitarbeiter weniger Zeit für den Support aufwenden und können sich um neue Projekte kümmern.

· Die Personalabteilung von Giordano führt mit Hilfe von Windows SharePoint Services jährlich eine Umfrage zum Arbeitsklima durch. Diese kann ohne Beteiligung der IT-Abteilung geschrieben, bereitgestellt und analysiert werden.

· Mitglieder des Produktentwicklungsteams von Analog Devices, die ihre Materialien (z. B. Geschäftsanalysen für die Überprüfung von ISO-Zertifikaten) früher auf einer internen Website speichern mussten, können sie nun direkt aus jedem Microsoft Office 2003-Programm auf einer Windows SharePoint Services-Website veröffentlichen. Auf diese Weise werden wertvolle IT-Ressourcen eingespart, und ISO-Zertifizierungen können schneller abgeschlossen werden.

· HealthSTAR fordert seine Mitarbeiter auf, ihre Probleme mit Office Professional Edition 2003-Programmen selbst zu beheben. Verbesserte Hilfefunktionen wie der Zugriff auf Microsoft Office Online haben die Anzahl der IT-Supportanrufe deutlich reduziert. Die IT-Gruppe geht davon aus, dass durch die Nutzung der Hilfe von Microsoft Office jährlich 150 Stunden beim Helpdesk-Support eingespart werden.

Verringerte Netzwerkanforderungen

Viele Unternehmen konnten ihre Netzwerkanforderungen und -kosten durch die Anwendung der RPC-over-HTTP-Technologie (Remote Procedure Call over Hypertext Transfer Protocol) senken. Bei dieser Technologie werden E-Mail-Nachrichten über Standardinternetverbindungen versendet und empfangen. Aufgrund von Verbesserungen in Outlook 2003, darunter der Exchange-Cache-Modus und eine aktualisierte Version von Outlook Web Access, können Benutzer ihre E-Mails auch außerhalb des Büros einfacher bearbeiten. Mit Hilfe dieser Funktionen können IT-Mitarbeiter den Angestellten auf effiziente Art und Weise Remotezugriff bereitstellen und die Helpdesk-Anrufe von Benutzern verringern, die Probleme mit ihren E-Mail-Konten haben.

· Die Monex Financial Group ging vor der Bereitstellung von Microsoft Office Professional Edition 2003 davon aus, dass in vielen Niederlassungen eine Erhöhung der Netzwerkbandbreite erforderlich sein würde. Für Benutzer, die außerhalb des Büros arbeiten, implementierte die IT-Abteilung RPC-over-HTTP als Standardschnittstelle zu Outlook. Dadurch wurde die Netzwerkaktivität erheblich reduziert. So konnten viele Niederlassungen weiterhin mit DSL-Verbindungen arbeiten und mussten nicht auf die teureren T1-Verbindungen umgestellt werden. Die damit erzielte Kosteneinsparung beträgt insgesamt schätzungsweise 180.000 US-Dollar jährlich.

· Mydin Mohamed konnte durch eine Umstellung von Prozessen auf Windows SharePoint Services die Netzwerkgeschwindigkeit deutlich erhöhen. Einer der Hauptgründe: Mitarbeiter können nun große Dateien auf Windows SharePoint Services-Websites veröffentlichen und müssen sie nicht mehr per E-Mail versenden. Mydin möchte dieses Jahr noch von 17 Geschäften auf 27 expandieren, ohne die aktuelle Netzwerkinfrastruktur erweitern zu müssen.

So wurden die Vorteile gemessen
Bei den IT-Vorteilen handelt es sich um direkte Kostenverbesserungen innerhalb der IT-Abteilung, die sich aus verringerten Supportanforderungen oder reduziertem Infrastrukturbedarf ergaben. Eine Beispielkalkulation finden Sie in Tabelle 3.

Bereitstellung

Wenn Unternehmen die Implementierung einer neuen Technologie in Erwägung ziehen, spielen die damit verbundenen Kosten eine große Rolle. In den nachfolgenden Abschnitten werden wichtige Punkte in Bezug auf die Bereitstellung beschrieben und Erfahrungen mit den verschiedenen Microsoft Office System-Produkten vorgestellt.

Microsoft Office 2003-Editionen

Alle untersuchten Unternehmen nahmen die Aktualisierung von Microsoft Office 2000 oder einer Kombination von Microsoft Office 2000 und Microsoft Office XP vor. Für die Aktualisierung wurde eine Vielzahl von Gründen angeführt, die in die folgenden vier Kategorien eingeordnet werden können:

· Erfüllung einer bestimmten Anforderung

· Einschätzung des Potenzials der Technologie

· Bevorzugter Einsatz moderner Technologien

· Minimaler Aufwand für die Aktualisierung, da die Lizenzen bereits erworben wurden

Die Bereitstellung erfolgte mit unterschiedlicher Geschwindigkeit, aber in der Regel wurden die einzelnen Computer in 15 Minuten aktualisiert, unabhängig davon, ob ein IT-Mitarbeiter oder Endbenutzer damit betraut war. Einige Unternehmen entschieden sich für die Erstellung neuer Computerimages, statt das Installationspaket für die Microsoft Office 2003-Editionen zu verwenden. Der Vorteil dieser Methode besteht darin, dass der Benutzer einen unveränderten Computer bekommt, der Nachteil ist jedoch, dass die Bereitstellungskosten im Durchschnitt höher sind und Probleme bei der Migration des Benutzerstatus auftreten können.

Zwei an der Studie beteiligte Unternehmen haben gleichzeitig mit der Bereitstellung der Microsoft Office 2003-Editionen eine Aktualisierung auf das Betriebssystem Windows XP vorgenommen. Da eine Aktualisierung des Betriebssystems viel komplizierter ist als das reine Aktualisieren der Microsoft Office-Software, wurden diese Unternehmen von den Durchschnittswerten ausgenommen.

Die Bereitstellung der Microsoft Office 2003-Editionen erfolgte auf verschiedene Art und Weise. Dabei wurde unterschieden, ob die Software manuell oder mit Hilfe entsprechender Software auf den einzelnen Computern bereitgestellt wurde.

Automatisierte Bereitstellung

Viele der beteiligten Unternehmen verfügten bereits über die erforderliche Infrastruktur, um die Aktualisierung auf Microsoft Office 2003-Editionen zu automatisieren. Sie verwendeten Softwarepakete wie Microsoft Systems Management Server oder die Gruppenrichtlinieneinstellungen der Verzeichnisdienste von Active Directory®, um die Software auf die Computer der Benutzer zu übertragen.

Um Ausfallzeiten zu verringern, erfolgten automatisierte Bereitstellungen meistens an Wochenenden. Mitarbeiter wurden per E-Mail gebeten, ihre Computer vor dem Wochenende nicht auszuschalten, damit die Aktualisierung erfolgen konnte. Computer, die bei der ersten Bereitstellung nicht verfügbar waren, wurden bei der nächsten Verbindung mit dem Netzwerk aktualisiert. Die Geschwindigkeit der Bereitstellung hing von der Netzwerkinfrastruktur ab, in der Regel konnten aber pro Stunde mehrere Hundert Computer aktualisiert werden.

In einigen Unternehmen wurden in der Unternehmenszentrale automatisierte, und an externen Standorten manuelle Bereitstellungen durchgeführt. Den in Niederlassungen beschäftigten Mitarbeitern wurden CDs zugeschickt, mit denen sie die Installation selbst durchführen konnten.

Durchschnittlich betrugen die Kosten der automatisierten Bereitstellung 29 US-Dollar pro Benutzer. Darin sind die Kosten für die Lizenzen der Microsoft Office 2003-Editionen nicht enthalten. Berücksichtigt wurden jedoch Planung, Kompatibilitätstests, Verpackung, Zeit für IT-Support und Ausfallzeiten während der Bereitstellung.

Manuelle Bereitstellung

Unternehmen, die sich für eine manuelle Bereitstellung entschieden, hatten die Wahl zwischen verschiedenen Methoden. Zum Teil wurden die manuellen Bereitstellungen von IT-Mitarbeitern durchgeführt, entweder von CD oder über ein Netzwerklaufwerk. In anderen Unternehmen mussten die Benutzer ihre Computer selbst aktualisieren.

Die durchschnittlichen Kosten pro Benutzer betrugen bei manuellen Bereitstellungen 55 US-Dollar. Damit sind sie fast doppelt so hoch wie die Kosten automatisierter Bereitstellungen, was den zusätzlichen Zeitaufwand für die IT-Abteilung bzw. die Endbenutzer widerspiegelt.

Windows SharePoint Services

Dieser Dienst ist in den Kosten des Windows Server™ 2003-Betriebssystems enthalten. Die Kosten für seine Bereitstellung können, je nach Serverhardware und Benutzeranforderungen, sehr unterschiedlich sein: Es ist nicht schwierig, den Dienst zu aktivieren, aber für die Ausstattung der Benutzer mit Vorlagen und Tools sowie für Schulungen ist etwas Zeit einzuplanen. Zur Unterstützung nehmen viele Unternehmen die Dienste von Softwareberatern in Anspruch. Diese helfen beim Einrichten der Windows SharePoint Services-Websites, indem sie Vorlagen bereitstellen, Endbenutzer schulen oder Webparts (Ausschnitte von Webseiten, die verschoben und wieder verwendet werden können) zum Anzeigen verschiedener Informationen entwickeln. Die Durchschnittskosten für die Bereitstellung von Windows SharePoint Services in mehreren Schritten lagen für die hier untersuchten Unternehmen bei 30.000 US-Dollar.

Windows Mobile

In Unternehmen, in denen Microsoft Exchange Server 2003 ausgeführt wird, ist der Support für Windows Mobile-basierte Geräte mit relativ wenig Aufwand verbunden. Die Bereitstellungszeit betrug im Durchschnitt eine halbe Stunde pro Gerät. Der für die Bereitstellung von Windows Mobile erforderliche Aufwand hängt von den geladenen Anwendungen, der Konfiguration des mobilen Netzwerks und der verwendeten Hardware ab.

OneNote

Da es sich hierbei um ein neues Desktopsoftwareprogramm von Microsoft Office System handelt, sind keine Kompatibilitätstests für die Aktualisierung erforderlich. Die Bereitstellung von OneNote kann manuell von CD, über ein Netzwerklaufwerk, als Teil eines Desktopimages oder automatisch mit Hilfe eines Softwareverwaltungsprogramms wie Microsoft Systems Management Server erfolgen.

Finanzielle Ergebnisse

In diesem Abschnitt werden die finanziellen Ergebnisse der Bereitstellung von Microsoft Office System-Produkten zusammengefasst. Dabei werden traditionelle Kennzahlen für Finanzanalysen zugrunde gelegt, also Amortisationszeit, Kapitalwert und interne Ertragsrate. Navigant Consulting hat für jedes an der Studie beteiligte Unternehmen eine ausführliche Kosten-Nutzen-Analyse durchgeführt, um die finanziellen Ergebnisse ableiten zu können.

Alle für die Lizenzierung, Entwicklung und Bereitstellung der Lösung angefallenen Kosten wurden einbezogen. Diese Kategorien umfassen Hardware, Softwarelizenzen, IT-Mitarbeiter und Beratungskosten. Die Vorteile basieren auf Produktivitätsgewinn oder veränderte Geschäftskennzahlen sowie den daraus resultierenden Auswirkungen auf finanzielle Kennzahlen, die Unternehmen entweder erzielt oder prognostiziert haben.

Die finanziellen Erträge basieren auf Annahmen, die speziell für die betroffenen Unternehmen gelten. Die tatsächlichen Erträge aus technologischen Investitionen müssen individuell gemessen werden. Die Zahlen dürfen von anderen Unternehmen nicht als garantierte Rendite betrachtet werden. 

Jede finanzielle Kennzahl in Tabelle 7 zeigt, dass die Microsoft Office System-Produkte den an der hier beschriebenen Wirtschaftlichkeitsstudie beteiligten Unternehmen eine positive Kapitalrendite beschert haben. Unternehmen, die eigene Finanzanalysen durchführen, sollten zu ähnlichen Ergebnissen kommen.

· Schnelle Amortisierung – Die mittlere Amortisationszeit für Investitionen in Microsoft Office System-Produkte beträgt acht Monate. Bei 88 Prozent der untersuchten Bereitstellungen gehen Unternehmen davon aus, dass sich ihre Investition in die Microsoft-Technologie in weniger als einem Jahr bezahlt macht.

· Enorme Wertsteigerung pro Benutzer – Alle an der Studie beteiligten Organisationen konnten durch die Bereitstellung von Microsoft Office System-Produkten direkte Geschäftsvorteile erzielen. Der durchschnittliche Kapitalwert und die erwarteten Vorteile liegen bei 1.200 US-Dollar pro Benutzer.

· Hohe Ertragsrate – Die mittlere Ertragsrate für diese Investitionen liegt schätzungsweise bei 167 Prozent. 

Definitionen der einzelnen Kennzahlen und Informationen zum Kontext, in dem sie verwendet werden, finden Sie im Anhang im Abschnitt „Informationen zu diesem Bericht“.

Schlussfolgerungen

· Alle im Rahmen der Studie untersuchten Unternehmen, die Microsoft Office 2003-Editionen bereitgestellt haben, erzielten eine deutlich höhere Produktivität. Diese Vorteile ergeben sich größtenteils aus der Möglichkeit, E-Mails effizienter zu verwalten, zu priorisieren und leichter zu finden, als es mit früheren Versionen von Outlook bzw. anderen E-Mail-Clients möglich war.

· In den Unternehmen, in denen Windows SharePoint Services bereitgestellt wurde, konnten die Teams erheblich effizienter arbeiten. Alle Abteilungen konnten die Windows SharePoint Services-Websites nutzen, um Informationen teamübergreifend auszutauschen und Besprechungen zu organisieren.

· Mit OneNote 2003 können Unternehmen ihre Produktivität steigern. Viele Befragte haben angegeben, dass sie OneNote für das beste neue Programm von Microsoft Office System halten. Oft rangiert es hinsichtlich der Anwendungshäufigkeit an zweiter Stelle direkt hinter Outlook.

· Mit Windows Mobile bleiben Mitarbeiter auch außerhalb des Büros produktiv. Unternehmen, die Windows Mobile für Mitarbeiter bereitstellen, die häufig auf Reisen sind, profitieren von einer umgehenden Amortisierung, da die Mitarbeiter nun auch zu Zeiten arbeiten können, in denen dies ohne die Lösung nicht möglich war.

· Durch den kombinierten Einsatz der oben beschriebenen Technologien bieten sich ganz neue Möglichkeiten zur Verbesserung von Produktivität und Zusammenarbeit. Der dadurch erzielte Mehrwert erstreckt sich über die verschiedensten Abteilungen.

· Benutzerschulungen sind zwar nicht erforderlich, können die Vorteile der Bereitstellung dieser Programme aber noch vermehren. Obwohl die meisten Unternehmen keine Schulungen für die neue Software angeboten haben, erreichten ihre Mitarbeiter einen hohen Nutzen. Allerdings setzten in den Unternehmen, die Schulungen angeboten haben, mehr Mitarbeiter die neuen Microsoft Office-Features ein. Die höhere Akzeptanz spiegelte sich in den erzielten Vorteilen wider.

· IT-Abteilungen stellten fest, dass die Aktualisierung von Microsoft Office 2000 oder Microsoft Office XP auf Microsoft Office 2003-Editionen einen nur minimalen Aufwand erfordert. In keiner Abteilung traten Kompatibilitätsprobleme mit Makros oder Add-Ons auf, und fast überall wurde der Prozess mit Hilfe von Systems Management Server oder über den Active Directory-Dienst automatisiert.

Empfehlungen

Veränderte Arbeitsbedingungen stellen neue Anforderungen an Organisationen und Mitarbeiter, eröffnen aber auch neue Möglichkeiten. Um ihren Wettbewerbsvorteil zu wahren und auszubauen, sollten Unternehmen Informationstechnologien nicht als eine Kostenstelle betrachten, sondern als strategisches Kapital, mit dem sich die Geschäftsergebnisse verbessern lassen. Mit neuer Software und neuen Technologien können Sie die Produktivität Ihrer Mitarbeiter steigern, indem Sie sie bei den Herausforderungen der Arbeitswelt von heute unterstützen. Zu den häufigsten Anforderungen, die es zu bewältigen gilt, zählen die Informationsflut sowie die Schwierigkeiten der Zusammenarbeit, sei es innerhalb eines Gebäudes oder weltweit. Die statistischen Daten und die Aussagen der an der Studie beteiligten Unternehmen bestätigen, dass Mitarbeiter mit Microsoft Office System und Windows Mobile effizienter arbeiten. Sie erreichen geschäftliche Ziele schneller und verbessern das Geschäftsergebnis oder sogar das Unternehmenswachstum. Die Unternehmen haben nicht nur die Lösungen erfolgreich eingeführt, sondern auch die erforderlichen Maßnahmen ergriffen und die wenigen nötigen Schulungen durchgeführt, um die maximalen Vorteile und eine messbare Kapitalrendite zu erzielen – bewährte Methoden bei einer derartigen Implementierung.
Weitere Informationen

Weitere Informationen zu Microsoft-Produkten, mit denen Sie Ihre Produktivität steigern können, finden Sie auf folgenden Websites:

· Homepage von Microsoft: www.microsoft.com/germany/default.aspx
· Microsoft Office System: http://office.microsoft.com/de-de/default.aspx
· Microsoft Office Outlook 2003: http://office.microsoft.com/de-de/FX010857931031.aspx
· Microsoft Windows SharePoint Services: http://www.microsoft.com/germany/office/server/wss/default.mspx
· Microsoft Office OneNote 2003: http://www.microsoft.com/germany/office/spezielle_anwendungen/onenote2003/default.mspx
· Microsoft Windows Mobile: http://www.microsoft.com/germany/windowsmobile/default.mspx
Weitere Informationen zu den Unternehmen und den in diesem Dokument beschriebenen Lösungen finden Sie unter:

· http://www.microsoft.com/resources/casestudies/default.asp (in Englisch)

Informationen zu Navigant Consulting Inc. und seiner Value Impact Analysis finden Sie unter:

· http://www.navigantconsulting.com (in Englisch) oder

· http://www.ncivia.com (in Englisch)

Autoren

Navigant Consulting, Inc.
, (NYSE: NCI) ist ein spezialisiertes, unabhängiges Beratungsunternehmen, das neben rechtlicher Beratung auch Beratung zu Finanzfragen, Umstrukturierungen, Strategieplanung und betrieblichen Abläufen für Großunternehmen, Behörden und Juristen anbietet. Im Mittelpunkt stehen dabei Unsicherheiten, Risiken, Probleme und signifikante Veränderungen. Das Unternehmen konzentriert sich auf Branchen, die erheblichem aufsichtsbehördlich bedingtem oder strukturellem Wandel unterliegen, sowie auf die Probleme, die zu diesen Umwandlungen führen.

Die Value Impact Analysis von Navigant Consulting, Inc. wird schon seit Jahren von Microsoft genutzt, um die Auswirkungen von Microsoft-Produkten auf die Kunden zu bewerten. NCI hat Berichte und Fallstudien zu Microsoft Office, Microsoft Office Live Meeting, Microsoft Office Live Communications Server, Microsoft Windows XP und Microsoft Windows XP Tablet PC Edition veröffentlicht.

Auch einzelne Unternehmen nutzen die Value Impact Analysis zur Analyse von Geschäftsprozessen. Daraufhin können Lösungen empfohlen werden, mit denen sich das Geschäftsergebnis verbessern lässt. Zu den Empfehlungen gehören Prognosen zu veränderten Leistungsindikatoren, die im Verlauf eines Projekts zur Messung von dessen Erfolg verfolgt werden können.

Anhang A – Informationen zu Microsoft Office System-Produkten

Microsoft Office Outlook 2003

Outlook 2003 ist eine integrierte Lösung zum Verwalten und Strukturieren von E-Mail-Nachrichten, Zeitplänen, Aufgaben, Notizen, Kontakten und anderen Informationen. Mit den Innovationen, die das Produkt bietet, können Sie Kommunikationsdetails verwalten, ihre Arbeit organisieren und die Zusammenarbeit mit anderen Benutzern verbessern – und all das von zentraler Stelle aus.

Konzentration auf wichtige Aufgaben

· Verwenden Sie Direktkennzeichnungen, um Nachrichten nach Priorität oder Dringlichkeit zu markieren und sie in jedem beliebigen Ordner zu finden.

· Generieren Sie automatisch Warnungen, damit Sie bei Bedarf erinnert oder gewarnt werden, z. B. wenn Aufgaben fällig oder Besprechungen angesetzt sind.

· Verhindern Sie mit Hilfe des Junk-E-Mail-Filters, dass Junk-E-Mails den Posteingang verstopfen.

Einfache Suche nach Nachrichten mit Hilfe von Suchordnern

· Halten Sie E-Mail-Nachrichten zusammen, ohne sie in andere Ordner zu verschieben.

Standortunabhängiger Zugriff auf Informationen

· Downloaden Sie Nachrichten und andere Outlook 2003-Daten auf den Computer, und bleiben Sie mit dem Exchange-Cache-Modus auch bei Netzwerkausfällen produktiv.

Schnelleres Koordinieren von Zeitplänen

· Greifen Sie auf freigegebene Teamkalender in Outlook 2003 zu, zeigen Sie mehrere Kalender gleichzeitig an, und planen Sie Besprechungen schnell und bequem.

Microsoft Office OneNote 2003

Mit OneNote 2003 können Sie alle Notizen an zentraler Stelle speichern und jederzeit damit arbeiten. Das Programm bietet die Möglichkeit, Notizen so flexibel wie auf Papier zu erstellen und dabei von den Möglichkeiten digitaler Tools zu profitieren. Steigern Sie überall dort, wo Sie mit Notizen arbeiten, mit OneNote 2003 Ihre Produktivität – in Besprechungen, am Schreibtisch, bei Präsentationen, in Schulungen, bei Telefonkonferenzen und in Brainstorming-Sitzungen. 

Verschiedene Möglichkeiten der Informationserfassung

· Machen Sie sich an beliebigen Stellen auf einer Seite Notizen, die automatisch gespeichert werden.

· Zeichnen Sie gesprochene Notizen auf, die mit den geschriebenen synchronisiert werden.

· Fügen Sie Bilder, Text und andere Informationen von einer Website, anderen Office-Dokumenten oder einem Pocket PC bzw. einem Smartphone direkt in OneNote ein, und fügen Sie Anmerkungen hinzu.

Bequeme Verwaltung von Informationen

· Erstellen Sie beliebig viele Notizbücher, Ordner und Seiten, passen Sie sie Ihrer Arbeitsweise an, und speichern Sie sie für einen bequemen Zugriff an einer zentralen Stelle.

· Suchen Sie gezielt und schnell nach Notizen, auch wenn Sie nicht wissen, in welchem Notizbuch, in welchem Ordner oder in welcher Datei sie gespeichert sind.

· Erstellen Sie Notizkennzeichen, um dringende Aufgaben zu markieren. So sind wichtige Aufgaben und Erinnerungen immer schnell zu finden.

Wiederverwendung und Austausch von Notizen

· Nutzen Sie Ihre Notizen auch in anderen Microsoft Office System-Programmen.

· Versenden Sie Ihre Notizen per E-Mail, oder veröffentlichen Sie sie auf einer Website oder in einer Netzwerkfreigabe.

Windows Mobile

Greifen Sie in Echtzeit auf die gewünschten Informationen zu, jederzeit und überall. Produkte wie Pocket PC Phone mit Windows Mobile sind mit Pocket-Versionen von Microsoft Office Outlook, Word und Excel ausgestattet, damit Sie auch außerhalb des Büros Zugriff auf Ihre Dateien haben und produktiv arbeiten können.

Zugriff auf wichtige Microsoft Outlook-Daten von Windows Mobile-basierten Geräten

· E-Mails in Microsoft Outlook: Verschaffen Sie sich schnell von unterwegs einen Überblick über Ihre E-Mail-Nachrichten, einschließlich aller Anhänge.

· Kalender in Microsoft Outlook: Sie können Kalender auf verschiedene Arten anzeigen, Besprechungstermine akzeptieren oder ablehnen und vieles mehr.

· Kontakte in Microsoft Outlook: Synchronisieren Sie Ihr mobiles Gerät mit dem Desktop-PC, um stets auf sämtliche Kontakte zugreifen zu können.

· Aufgaben in Microsoft Outlook: Fügen Sie Aufgaben zur Aufgabenliste hinzu, wenn Sie gerade daran denken, auch wenn Sie nicht am Schreibtisch sitzen.

· ActiveSync®-Technologie: Synchronisieren Sie alle Daten Ihres Windows Mobile-basierten Geräts mit den Daten von Microsoft Outlook.

· OneNote: Synchronisieren Sie gesprochene oder handgeschriebene Notizen mit Office OneNote, damit Ihre Ideen nicht verloren gehen.

Windows SharePoint Services

Mit Windows SharePoint Services-Websites nutzen Sie die Dateispeicherung auf optimale Weise. Sie können Communitys für die Teamzusammenarbeit einrichten und Dokumente, Aufgaben, Kontakte, Ereignisse und andere Informationen ganz problemlos austauschen. Darüber hinaus können Team- und Sitemanager die Inhalte von Websites und Benutzeraktivitäten bequem koordinieren. Die Windows SharePoint Services-Umgebung ist auf eine einfache und flexible Bereitstellung, Verwaltung und Anwendungsentwicklung ausgerichtet.

Entwickeln einer Teamcommunity

· Erfassen und Austauschen von Ideen, Informationen, Kommunikationsdetails und Dokumenten

· Vereinfachen der Beteiligung von Teams an Diskussionen, der Zusammenarbeit an gemeinsam genutzten Dokumenten und von Umfragen

· Zugriff auf die Website über Webbrowser und über Software, die Webdienste unterstützt

· Einfaches Ein- und Auschecken sowie problemlose Versionskontrolle bei der Arbeit mit Dokumenten

Geringerer Aufwand bei der Suche nach Informationen

· Suchen nach wichtigen Kontakten und Experten und Kommunikation sowohl per E-Mail als auch per Instant Messaging

· Einfaches Durchsuchen der Inhalte von Websites

· Warnungen nach dem Ändern vorhandener Dokumente und Informationen bzw. nach dem Hinzufügen neuer Informationen oder Dokumente

Anhang B – Informationen zu den beteiligten Kunden

AEP Industries ist ein weltweit tätiger Hersteller von flexiblen Verpackungen mit Hauptsitz in South Hackensack, New Jersey. Das Unternehmen beschäftigt insgesamt 2.800 Mitarbeiter an 17 Standorten.

Allstate Investments mit Sitz in Northbrook, Illinois, verwalten ein Vermögen von 110 Milliarden US-Dollar für den größten staatseigenen Personenversicherer des Landes.

Analog Devices, führender globaler Hersteller von Halbleitern mit Sitz in Norwood, Massachusetts, beschäftigt 9.000 Angestellte und erzielt Umsätze in Höhe von 2,6 Milliarden US-Dollar.

Das in Paris ansässige Unternehmen Capgemini beschäftigt über 60.000 Mitarbeiter in 30 Ländern. Seit 1967 bietet das Unternehmen weltweit Informationstechnologie- und Beratungsdienste an.
Carson-Dellosa Publishing hat seinen Hauptsitz in Greensboro, North Carolina. Die 400 Mitarbeiter fertigen Dekorationen für Klassenräume, ergänzende Bücher und andere Hilfsmittel für Lehrer, Eltern und Schüler.

Hamburg ist mit einer Einwohnerzahl von 4 Millionen Menschen die zweitgrößte Stadt Deutschlands. Die Stadt verfügt über den wichtigsten Hafen sowie große kommerzielle, industrielle und kulturelle Zentren.
Comverse ist in Tel Aviv, Israel, ansässig. Die 4.600 Mitarbeiter stellen Softwarelösungen für die Multimediakommunikation von mehr als 300 Millionen Nutzern von Mobiltelefonen in 100 Ländern her.

Der international tätige Händler für Kleidung und Zubehör, Giordano International Limited, hat seinen Hauptsitz in Hongkong SAR und betreibt 1.500 Niederlassungen in 31 Märkten.

HealthSTAR Communications mit Sitz in Woodbridge, New Jersey, betreibt ein führendes Netzwerk für Marketingdienste im Gesundheitswesen, das seine Auftraggeber in die Lage versetzt, effektiver mit Kunden zu kommunizieren.

hhpberlin unterhält neben dem Hauptsitz in Berlin Niederlassungen in München und Peking. Das internationale Beratungsunternehmen für Brandsicherheit beschäftigt Ingenieure, Architekten und Physiker, die auf den persönlichen Bedarf zugeschnittene Brandschutzlösungen entwickeln.

Das biopharmazeutische Forschungs- und Entwicklungsunternehmen Isotechnika ist in Edmonton, Alberta, Kanada ansässig und hat 90 Angestellte.

Latham House Medical Practice hat ihren Sitz in der Marktstadt Melton Mowbray und gilt als größte Gemeinschaftspraxis des Landes. Sie behandelt mehr als 34.000 Patienten in einem Umkreis von 11 Kilometern. 
Die in Seoul, Südkorea beheimatete LG CNS hat die ganze Bandbreite an IT-Dienstleistungen im Angebot, darunter Beratung, Systemintegration, Systemmanagement, Netzwerkintegration und Ausgliedern von Geschäftsprozessen.

Lifetime Products mit Sitz in Clearfield, Utah, ist der weltweit führende Hersteller von Basketballausrüstungen für den privaten Bereich sowie von Klapptischen aus Polyäthylen. 
Die Monex Financial Group hat ihre Zentrale in Mexiko-Stadt und ist die größte Devisenbörse in Mexiko. Neben dem Geldumtausch bietet das Unternehmen Investmentdienste für Firmen und Privatpersonen.
Das in Kuala Lumpur ansässige Unternehmen Mydin Mohamed Holdings betreibt 17 Geschäfte in Malaysia, die eine große Auswahl an Billigprodukten vertreiben.

Nordea ist mit einem Gesamtvermögen von 272 Milliarden Euro und 29.000 Mitarbeitern die führende Finanzdienstleistungsgruppe im Nordsee- und Ostseeraum. Der Hauptsitz befindet sich in Stockholm, Schweden.
Der unabhängige Darlehensgeber Pinnacle Financial hat seinen Hauptsitz in Orlando, Florida. Er beschäftigt 650 Mitarbeiter und gewährt jährlich über 3,5 Milliarden US-Dollar für Baufinanzierungen.

Point B aus Seattle, Washington, ist eine Unternehmensberatung, deren 190 Berater ihren Kunden erstklassige Projektmanagementlösungen bieten.

Roche Mining mit Sitz in Brisbane, Australien, hat für Kunden auf der ganzen Welt umfassende Abbaudienstleistungen im Angebot. Das Unternehmen beschäftigt mehr als 2.000 Mitarbeiter.
Swisscom IT Services, eine Niederlassung der Swisscom AG mit 2.100 Angestellten, ist ein führender schweizerischer Anbieter von IT-Dienstleistungen. Der Hauptsitz befindet sich in Bern-Ostermundigen.

Das Telekommunikationsunternehmen Tellabs mit Sitz in Naperville, Illinois, entwickelt, implementiert und unterstützt drahtlose und drahtgebundene Netzwerklösungen.

Anhang C – Informationen zu diesem Bericht

Um den wirtschaftlichen Nutzen in den einzelnen Unternehmen bewerten zu können, hat Navigant Consulting, Inc. die Nutzen und Kosten gemessen, die sich aus der Verwendung von Microsoft Office System-Lösungen ergeben haben. Navigant Consulting führte dazu in 17 Unternehmen, die mit mindestens einem Microsoft Office System-Produkt arbeiten, Umfragen und Interviews durch. Diese Unternehmen repräsentieren eine Vielzahl von Branchen und stammen aus Nordamerika, Europa und Asien.

Die beteiligten Unternehmen wurden gebeten, Fragebögen an die Benutzer von Microsoft Office System zu verteilen. Bei den Fragen ging es darum, auf welche Weise die Mitarbeiter Microsoft Office System-Produkte nutzen und wie sich die Programme auf ihre Arbeit auswirken. Die Befragten sollten schätzen, wie viel Zeit sie durch die Produkte einsparen konnten. Nach Abschluss der Umfrage besuchte ein Vertreter von Navigant Consulting die einzelnen Unternehmen, um Führungskräfte, IT-Mitarbeiter und Endbenutzer zu interviewen und sich dadurch einen umfassenden Eindruck über die jeweiligen Bereitstellungsprozesse zu verschaffen. Außerdem informierte er die Endbenutzer über die Ergebnisse der Umfrage.

Basierend auf den Umfrageergebnissen und Interviewantworten führte Navigant Consulting eine quantitative Bewertung der Bereitstellungen durch, um die geschätzten finanziellen Vorteile zu ermitteln. Um die durch Microsoft-Lösungen erzielten Vorteile zu bestimmen, wurden die Geschäftsprozesse der Unternehmen analysiert. Der geschäftliche Nutzen wurde dann wichtigen Leistungsindikatoren (KPI, Key Performance Indicator) zugeordnet. Bei den ausgewählten KPIs handelte es sich um betriebliche Kennzahlen, die zum großen Teil bereits in den Organisationen gemessen wurden. Es folgen Beispiele für verwendete KPIs:

· Produktivität – Aufwand für die Durchführung einer Aufgabe. Eine Produktivitätssteigerung liegt dann vor, wenn mit demselben Personalbestand ein höheres Ergebnis oder mit einem kleineren Personalbestand das gleiche Ergebnis erzielt wurde.

· Zykluszeit – Die zwischen Anfang und Ende eines Prozesses verstrichene Zeit. Eine Verkürzung der Zykluszeit beschleunigt die Realisierung der Prozessergebnisse.

· Abschlussrate – Verhältnis zwischen erfolgreichen Verkäufen und Vertriebschancen. Eine verbesserte Abschlussrate erhöht den Verkauf und führt damit zu höheren Erträgen.

· Abwanderungsquote – Prozentsatz der Kunden, die einen Unternehmensdienst kündigen. Diese Kennzahl dient oft zur Messung der Kundenzufriedenheit. Durch reduzierte Abwanderungsquoten verringern sich die Marketingkosten.

Die veränderten betrieblichen KPIs wurde in Finanzbegriffen ausgedrückt. Navigant Consulting verwendete Standardmethoden zur finanziellen Analyse von Projekten, um Kosten und Nutzen einzubeziehen und die finanziellen Kennzahlen zu bestimmen, also Amortisationszeit, Kapitalwert und interne Ertragsrate.

Auch die mit Hardware, Software, Bereitstellung und Schulung verbundenen Kosten wurden in der Studie berücksichtigt. Die Kosten für Software und Hardware wurden standardisiert, um eine Ausgangsbasis für den Erwerb neuer Geräte und Software für eine bestimmte Lösung zu schaffen. Bei jedem an der Studie beteiligten Kunden wurden standardisierte Kosten zugrunde gelegt, auch wenn die Software bereits im Rahmen einer Software Assurance- oder Enterprise Agreement-Lizenz lizenziert wurde. Damit ist sichergestellt, dass die Ergebnisse der Studie auf vergleichbaren Kosten beruhen. Für Unternehmen, die bereits über eine Lizenz für die Microsoft Office System-Produkte in der Lösung verfügen, werden die finanziellen Ergebnisse mit großer Wahrscheinlichkeit positiver ausfallen.

Bei den in diesem Dokument beschriebenen Wirtschaftlichkeitsstudien werden drei Standardmethoden zur Messung des finanziellen Nutzens von IT-Investitionen angewendet:

Amortisationszeit

Die Amortisationszeit ist die Zeitspanne, in der sich die anfänglichen Kosten einer Investition, hier die Investition in IT-Lösungen, bezahlt machen. Berechnet wird die Amortisierung dadurch, dass die finanziellen Vorteile, die sich durch den Einsatz der Lösung ergeben, monatlich aufsummiert werden, bis die Summe den anfänglichen Ausgaben entspricht. Die Anzahl der Monate, die es dauert, bis die anfänglichen Ausgaben erwirtschaftet wurden, bezeichnet man als Amortisationszeit.

Kapitalwert

Der Kapitalwert stellt den Unterschied zwischen den Bereitstellungskosten und dem Wert der Bereitstellung über einen Zeitraum von drei Jahren dar, unter Berücksichtigung des Risikos und des Zeitwertes für das Geld. Ist der Wert positiv, ist das Angebot für die Investition geeignet.

Interne Ertragsrate

Die interne Ertragsrate ist der erwartete Gewinn, der aus der Investition in ein bestimmtes Projekt resultiert. Übersteigt die interne Ertragsrate die Kapitalkosten des Unternehmens, wird die Bereitstellung der Microsoft Office System-Lösung den Unternehmenswert erhöhen. 

Abbildung 1: Durchschnittlicher Kapitalwert pro Benutzer�
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 Tabelle 1. Office System verringert Probleme im Informationsbereich�
�
Probleme im Informationsbereich�
Microsoft Office System-Funktionen�
�
Arbeiten außerhalb des Büros�
Verbesserter Zugriff auf Informationen jederzeit und überall�
�
Konzentrieren auf Aufgaben oberster Priorität�
Priorisieren von E-Mail-Nachrichten


Reduzieren unerwünschter E-Mail-Nachrichten


Verfolgen von Projektaufgaben�
�
Entscheidungsfindung im Team�
Organisieren produktiver Besprechungen


Austauschen von Informationen mit Teams�
�
Suchen nach oder Warten auf Informationen�
Organisieren und Verwalten von Dokumenten


Durchsuchen und Austauschen von Notizen


Suchen nach Kollegen�
�
Austauschen von Dokumenten�
Zentralisieren der Dokumentenspeicherung


Automatisieren von Dokumentversionen�
�





















Tabelle 2. Teilnehmende Unternehmen nach Branche�
�
Finanzdienstleistung und Versicherungen�
Dienstleistungen�
Herstellung und Einzelhandel�
�
Allstate – USA


Monex Financial Group – Mexiko


Nordea – Finnland 


Pinnacle Financial – USA�
Capgemini – USA


Carson-Dellosa – USA


HealthSTAR – USA


hhpberlin – Deutschland


Point B – USA


Roche Mining – Australien�
AEP Industries – USA


Giordano – China


Lifetime Products – USA


Mydin Mohamed – Malaysia


Comverse - Israel�
�
Technologie und Telekommunikation�
Gesundheitswesen�
Behörde�
�
Analog Devices – USA


LG CNS – Korea


Swisscom AG – Schweiz


Tellabs – USA�
Isotechnika – Kanada


Latham House Medical Practice – GB�
Stadt Hamburg – Deutschland�
�












Tabelle 3. Teilnehmende Unternehmen nach Größe�
�
Microsoft-Unternehmenskunden�
Microsoft-Midmarket-Kunden�
�
Allstate


Analog Devices


Capgemini


Stadt Hamburg


Comverse


Giordano�
LG CNS


Lifetime Products


Nordea


Roche Mining


Swisscom AG


Tellabs�
AEP Industries


Carson-Dellosa


HealthSTAR 


hhpberlin


Isotechnika�
Latham House Medical Practice


Monex Financial Group 


Mydin Mohamed


Pinnacle Financial


Point B�
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Tabelle 4. Produktivitätsvorteile





�
�
Funktion


�
Pro Tag durchschnittlich eingesparte Minuten


�
�
Ständige Verbindung


�
40�
�
Teamzusammenarbeit


�
30�
�
E-Mail-Verwaltung


�
14�
�
Notizprogramm


�
8�
�
Gesamt


�
92�
�
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Abbildung 2. Carson-Dellosa verbessert Projektmanagement
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Abbildung 3. Verbesserte Statusbesprechungen 











Tabelle 1. Produktivitätsszenario�
�
Ein Unternehmen stellt Outlook 2003 bereit und schult Mitarbeiter im Hinblick auf eine effizientere Verwaltung von Nachrichten.


�
�
(A) Anzahl der Mitarbeiter, die Outlook verwenden


�
500�
�
(B) Durchschnittlich pro Woche benötigte Zeit für die Verwaltung von E-Mail-Nachrichten


�
1 Stunde


�
�
(C) Prozentsatz der Zeit, die nicht mehr zur Verwaltung von Nachrichten benötigt wird


�
50 %�
�
(D) Durchschnittlicher Stundensatz pro Mitarbeiter


�
40 US-Dollar


�
�
Produktivitätsvorteil


(A x B x C x D)


�
10.000 US-Dollar


�
�
In der Regel erzielen alle Mitarbeiter durch den Einsatz von Microsoft Office System-Software Produktivitätsvorteile. Bei einer solchen Berechnung ergibt sich der finanzielle Mindestvorteil.


Ein Teil der eingesparten Zeit fließt in eine Erhöhung der Mehrwertaktivitäten im Unternehmen, sodass der sich ergebende Wert den Produktivitätsvorteil deutlich übersteigt. Beispiel:


Die im Vertrieb tätigen Mitarbeiter nutzen die gewonnene Zeit für zusätzliche Kundenbesuche.


�
�
(A) Anzahl der Vertriebsmitarbeiter


�
100�
�
(B) Zusätzliche Kundenbesuche pro Woche


�
1�
�
(C) Durchschnittlicher Ertrag pro Verkauf


�
10.000 US-Dollar


�
�
(D) Durchschnittliche Verkaufsabschlüsse


�
30 %�
�
(E) Zusätzlicher Ertrag (A x B x C x D)


�
300.000 US-Dollar


�
�
(F) Durchschnittliche Gewinnspanne


�
15 %�
�
Zusätzlicher Gewinn (E x F)


�
45.000 US-Dollar


�
�
Der Produktivitätsgewinn wurde zwar um 20 Prozent auf 8.000 US-Dollar pro Woche verringert, aber dafür erzielt das Unternehmen einen zusätzlichen Geschäftsvorteil in Höhe von 45.000 US-Dollar pro Woche. Das ist ein direktes Ergebnis der gesteigerten Produktivität, die sich aus der Verwendung von Outlook 2003 ergibt.


�
�









„Durch die Bereitstellung von SharePoint Portal Server haben wir unsere Effizienz deutlich gesteigert und konnten wichtige geschäftliche Umstellungen vornehmen. Mitarbeiter wurden in anderen Bereichen mit schwierigeren Aufgaben betraut. Dies kommt letztendlich unserem Dienst am Patienten zugute.“


Jeff Booker, Assistant Practice Manager und IT Manager, Latham House Medical Practice�
�





















Anforderungen an die Logistik und Vorteile�
�
Anforderungen an die Logistik�
Microsoft Office System-Funktionen�
Vorteile�
�
Zugriff auf Bestandsinformationen bei Lieferanten, in Lagern, Fabriken und Verkaufsniederlassungen


Kommunikationen zwischen Marketing, Vertrieb, Beschaffung und Betrieb�
Mobile Kommunikationen


Informationsaustausch�
Niedrigere Beschaffungskosten


Geringere Bestandsabschreibungen�
�












Tabelle 6. Geschäftliche Vorteile in der Wertschöpfungskette�
�
Geschäftsbereich�
Verbesserung durch Microsoft Office System�
Beispiele für geschäftliche Vorteile�
�
Logistik�
Bessere Kommunikation zwischen Käufer und Betrieb


Optimierter Wissensaustausch im Hinblick auf Bestandsinformationen�
Mydin Mohamed erzielt Einsparungen von 600.000 US-Dollar jährlich durch schnelle Kaufentscheidungen


Giordano verbessert Lagerzuteilungen durch aufschlussreichere Marktresonanz�
�
Betrieb�
Verbesserter Austausch von Dokumenten


Schnellere Verbindung mit wichtigen Ressourcen


Effektivere Besprechungen�
Isotechnika verkürzt die Arzneimittelentwicklung um vier Monate


Lifetime Products senkt Überwachungskosten um 500.000 US-Dollar�
�
Vertrieb und Marketing�
Höhere Produktivität außerhalb des Büros


Wertvolleres Kundenfeedback�
Capgemini verbessert seine Verkaufsabschlussrate um 1,6 Prozent


hhpberlin erstellt pro Jahr 150 Vorschläge zusätzlich�
�
Dienstleistung�
Engerer Fokus auf  Prioritäten


Geringerer Zeitaufwand für die Suche nach Informationen�
Pinnacle Financial verringert späte Kundenantworten um 95 Prozent


Nordea reagiert um 15 Prozent schneller auf Kunden�
�
Support�
Verbesserter Austausch von Wissen


Verbesserter Austausch von Dokumenten�
AEP verbessert Zugriff auf wichtige Notfallprozeduren�
�


















Betriebliche Anforderungen und Vorteile�
�
Betriebliche Anforderungen�
Microsoft Office System-Funktionen�
Vorteile�
�
Statusüberwachung bezüglich Ausstattung


Zusammenarbeit bei Produktentwicklung


Steigerung der Effizienz von Besprechungen�
Zusammenarbeit im Team


Verbesserte Besprechungen


Mobile Kommunikationen�
Schnellere Markteinführung von Produkten


Verringerte Anforderungen an die Belegschaft


Verbesserte Produktqualität�
�
























„Unsere Antwortzeiten haben sich verkürzt, was die Zufriedenheit unserer Kunden erhöht. Einer der Faktoren, die uns eine schnellere Reaktion auf Kundenanfragen ermöglichen, ist Outlook 2003.“


Catherine Baldwin, Manager von Corporate Support Services, Tellabs�
�









Vertriebs- und Marketinganforderungen und Vorteile�
�
Vertriebs- und Marketinganforderungen�
Microsoft Office System-Funktionen�
Vorteile�
�
Suchen nach Informationen für Angebote


Suchen nach Kundeninformationen


Zugreifen auf genaue Preisinformationen


Suchen nach aktuellen Produktinformationen


Ständige Verbindung immer und überall�
Informationsaustausch


Datenerfassung


E-Mail-Priorisierung


Zeitplanverwaltung


Mobile Kommunikation�
Verbesserte Abschlussrate


Größere Anzahl erstellter Angebote


Höherwertiges Marketingmaterial und wirksamere Werbeaktionen


Genauere Preisinformationen�
�












Beispiel für Kundenerfahrungen: Vertrieb und Marketing


�
�
Automatisierte Eingabe für Beratungsvorschläge verhilft hhpberlin zu einem Umsatzanstieg um 350.000 US-Dollar


Im Jahr 2004 hat hhpberlin ungefähr 800 Angebote für neue Beratungsprojekte erstellt. Pro Angebot war ein Senior Manager durchschnittlich zwei Stunden damit beschäftigt, eine geeignete Vorlage zu suchen, die erforderlichen Informationen einzugeben und sich mit der Buchhaltung zwecks neuer Projektnummer abzustimmen. So blieb wenig Zeit, sich aktiv um neue Projekte zu bemühen und das Unternehmenswachstum zu fördern. hhpberlin suchte nach einer Möglichkeit, die mit der Angebotserstellung verbundenen Schritte zu automatisieren, damit die leitenden Mitarbeiter sich auf die Beratung und die Gewinnung weiterer Projekte konzentrieren konnten.


Das neue Angebotssystem nutzt Microsoft Office Word 2003 und XML (Extensible Markup Language), um die Verbindung zu SQL Server™-Back-End-Datenbanken herzustellen, in denen die relevanten Projekt-, Abrechnungs- und Kundendaten gespeichert sind. Die Angebotsvorlage wird dann automatisch mit Daten gefüllt. Das neue System nimmt den Senior Managern diese Aufgaben nicht nur ab, sondern erledigt sie auch wesentlich schneller: Statt in zwei Stunden können Angebote nun in ca. 30 Minuten erstellt werden. „Unsere Spitzenkräfte mussten unglaublich viel Zeit in die Angebotserstellung stecken“, erinnert sich Stephan Truthän, Chief Financial Officer von hhpberlin. „Mit unserer Microsoft-Lösung können wir auf eine größere Anzahl von Angeboten reagieren und das Umsatzwachstum realisieren, das wir zur Erreichung unserer Ziele brauchen.“ hhpberlin geht davon aus, dank der erreichten zeitlichen Einsparungen auf über 150 weitere Angebote dieses Jahr reagieren zu können und mehr als 350.000 US-Dollar an zusätzlichem Ertrag zu erzielen.


�
�









Anforderungen an den Kundendienst und Vorteile�
�
Anforderungen an den Kundendienst�
Microsoft Office System-Funktionen�
Vorteile�
�
Verfolgen und Priorisieren von Kundenanfragen


Zugreifen auf Kundendatensätze�
Verfolgen von E-Mail-Anfragen


Folgewarnungen�
Gesteigerte Erträge


Verbesserte Kundenbindung�
�


















Betriebliche Anforderungen und Vorteile�
�
Betriebliche Anforderungen�
Microsoft Office System-Funktionen�
Vorteile�
�
Statusüberwachung bezüglich Ausstattung


Zusammenarbeit bei Produktentwicklung


Steigerung der Effizienz von Besprechungen�
Zusammenarbeit im Team


Verbesserte Besprechungen


Mobile Kommunikationen�
Schnellere Markteinführung von Produkten


Verringerte Anforderungen an die Belegschaft


Verbesserte Produktqualität�
�












Beispiel für Kundenerfahrungen: Kundendienst


�
�
Kreditbeauftragte von Pinnacle Financial verwenden Direktkennzeichnungen zur Verbesserung des Kundendienstes


Pinnacle Financial muss einen erstklassigen Kundenservice bieten und in jedem Schritt der Hypothekaufnahme schnell und effektiv kommunizieren. Die Kommunikation erfolgt mittlerweile verstärkt per E-Mail. Daher ist eine effiziente E-Mail-Verwaltung entscheidend für optimale Kommunikationen und einen herausragenden Kundendienst.


Die für die Darlehensvergabe zuständige Abteilung von Pinnacle Financial erhält ständig Anfragen von Kunden und Investoren, die den aktuellen Status zu ihren Darlehen erfahren möchten. „Mit Outlook 2003 sind wir besser organisiert, was sich positiv auf unseren Kundendienst auswirkt“, so LaDonna White, Senior Vice President für den Bereich Customer Service. „Bei einem Änderungswunsch informieren wir den Kunden über den Zeitpunkt, zu dem die Anfrage bearbeitet wird. Anschließend senden wir eine Direktkennzeichnung als Warnung, damit die Anfrage pünktlich bearbeitet wird.“ Um die Qualität der Reaktionsfähigkeit zu messen, verfolgt Pinnacle, wie oft Kunden eine zweite E-Mail senden mussten, bevor sie eine Antwort auf die ursprüngliche Anfrage erhielten. Die Anzahl der an Mitarbeiter gesendeten Erinnerungen nahm um fast 95 Prozent ab und konnte von 400 pro Jahr auf 25 gesenkt werden.


�
�






Beispiel für Kundenerfahrungen: Betrieblicher Support


�
�
AEP optimiert Verfahren für Notfallmaßnahmen mit Windows SharePoint Services


Bisher mussten die Manager an den 27 Standorten des Unternehmen gedruckte Anleitungen zu Arbeitsweisen und Notfallmaßnahmen zur Verfügung stellen. Die Personalabteilungen mussten diese Anleitungen zwei Mal jährlich aktualisieren und neu binden. Waren zwischenzeitlich Änderungen erforderlich, wurden die einzelnen aktualisierten Seiten per Post an die Niederlassungen geschickt. Trotzdem fehlten oft die aktuellsten Versionen, sodass Entscheidungen auf Grundlage veralteter Informationen getroffen wurden. AEP benötigte eine Lösung, die sich durch effiziente Aktualisierungsmöglichkeiten und intuitive Bedienung im täglichen Gebrauch auszeichnete. 


Die gedruckten Materialien wurden durch eine Windows SharePoint Services-Website ersetzt, auf der stets die aktuellsten Notfallmaßnahmen gespeichert sind. So ist sichergestellt, dass Werksleiter im Notfall auf die neuesten Informationen zugreifen, und AEP spart ca. 8.000 US-Dollar pro Jahr, da das Produzieren und Versenden von Ausdrucken entfällt.


�
�






Tabelle 1. Szenario für Geschäftsprozesse


�
�
Hintergrund


�
�
Ein Hersteller von Verbrauchsgütern stellt Windows SharePoint Services bereit. Die Teams im Unternehmen nutzen die Lösung immer häufiger, um Besprechungen zu organisieren und Dokumente auszutauschen. Ein Team ist für die Erstellung der Bedienungshandbücher zuständig, die mit den Produkten ausgeliefert werden.


�
�
Handbücher oft in Eile erstellt; mangelhafte Qualität führt zu Umsatzeinbußen


�
Nicht gemessen


�
�
Verzögerung bei der Auslieferung von Produkten wegen verspätet fertig gestellter Handbücher führt zu Umsatzeinbußen


�
100.000 US-Dollar


�
�
Lösung


�
�
Durch die verbesserten Funktionen für die Zusammenarbeit und Aufgabenverwaltung von Windows SharePoint Services können die Teams die Handbücher zwei Wochen vor der Produkteinführung fertig stellen und ihre Qualität optimieren.


�
�
Vorteil


�
�
(A) Ertragssteigerung durch Wegfall von Verzögerungen bei Produkteinführungen


�
100.000 US-Dollar


�
�
(B) Ertragssteigerung durch verbesserte Qualität der Handbücher


�
900.000 US-Dollar


�
�
(C) Zusätzlicher Ertrag (A + B)


�
1.000.000 US-Dollar


�
�
(D) Durchschnittliche Gewinnspanne


�
5 %�
�
Zusätzlicher Gewinn (C x D)


�
50.000 US-Dollar


�
�
Dieser Vorteil ist das Ergebnis verbesserter Zusammenarbeitsprozesse, die Windows SharePoint Services ermöglicht. Damit kann die Arbeit nicht nur beschleunigt, sondern auch optimiert werden.


�
�






„Dank der verbesserten Hilfefunktion von Outlook 2003 können Fragen in 99 Prozent der Fälle beantwortet werden. Die Lösung von Problemen kostet mich statt einer halben Stunde nur noch 10 Minuten.“


John Szajdecki, IT Manager, HealthSTAR Communications


�
�






„Wir haben uns für Produkte von Microsoft entschieden, da sie sich schnell bereitstellen und einfach verwalten lassen. Außerdem können wir geschulte Mitarbeiter mit der Wartung beauftragen.“


Malik Bin Murad Ali, IT Manager, Mydin Mohamed Holdings �
�






Tabelle 3. IT-Szenario


�
�
Hintergrund


�
�
Ein Unternehmen speichert eine Kopie des Mitarbeiterleitfadens auf der Intranetsite. Dieser Leitfaden enthält beispielsweise Unternehmensrichtlinien, Informationen über Leistungen und verschiedene interne Formulare. Die Informationen werden monatlich von der Personalabteilung aktualisiert, und die IT-Abteilung setzt die Änderungen im HTML-Code der Intranetsite um.


�
�
Monatlich benötigte Zeit zum Aktualisieren der Website


�
100 Stunden


�
�
Lösung


�
�
Das Unternehmen stellt Windows SharePoint Services bereit und erstellt eine eigene Website für den Leitfaden. Dort sind alle Dokumente gespeichert, z. B. Urlaubsplan und Firmentermine sowie Links zum Unternehmensverzeichnis und andere wichtige Ressourcen. Die Personalabteilung kann die Site nun ohne IT-Support in derselben Zeit verwalten, die vorher zum Überprüfen auf Fehler erforderlich war.


�
�
Vorteil


�
�
(A) Eingesparte Zeit der IT-Mitarbeiter


�
100 Stunden


�
�
(B) Stundensatz der IT-Mitarbeiter


�
60 US-Dollar


�
�
Einsparungen bei Supportkosten (A x B)


�
6.000 US-Dollar


�
�






„Nach der ersten Installation des Pakets erfolgte die Bereitstellung der Office 2003-Edition in unserem Hauptnetzwerk durch Systems Management Server – fast ganz ohne mein Zutun.“


Carlos Perez, Systems Architecture Manager, Monex�
�






„Aufgrund der wachsenden Supportanforderungen suchten wir nach Wegen, die Komplexität zu verringern und eine äußerst stabile Umgebung bereitzustellen. Durch die Aktualisierung auf Microsoft Office System können wir nun E-Mail-Dienste einsetzen, mit denen Helpdesk-Anfragen reduziert werden und weniger externer Support erforderlich ist.“


Erez Epstein, EDS, Global Service and Support Manager bei Comverse �
�






Tabelle 7. Microsoft Office System-Produkte bieten enorme finanzielle Vorteile�
�
Traditionelle Kennzahlen�
Mittlerer Wert�
Bereich�
�
Interne Ertragsrate�
167 %�
16 bis 1.100 %�
�
Amortisationszeit�
8 Monate�
1 bis 27 Monate�
�
Kapitalwert�
230.000 US-Dollar�
20.000 bis 1 Millionen US-Dollar�
�
Kapitalwert pro Benutzer�
1.200 US-Dollar�
10 bis 8.800 US-Dollar�
�












Tabelle 5. Personal- und Teamproduktivität�
�
Aktivitäten von Information Workern�
Verbesserung durch Microsoft Office System�
Typische Produktivitätsvorteile�
�
Suchen nach Informationen�
Problemloses Organisieren und Finden von E-Mail-Nachrichten, Notizen und Dokumenten�
Ersparnis von jährlich mehr als 200 Stunden pro Mitarbeiter durch schnelleres Organisieren und Auffinden von Informationen�
�
Priorisieren von Aufgaben�
Priorisieren von E-Mail-Nachrichten


Empfangen von Warnungen für wichtige Elemente


Austauschen von Aufgabenlisten�
Wegfall von Statusbesprechungen


Schnelleres Reagieren auf Aufgaben hoher Priorität


Zeitersparnis bei Statusüberprüfung�
�
Arbeiten außerhalb des Büros�
Ständige Verbindung an jedem Ort


Remotezugriff auf E-Mails und Kalender�
40 Minuten mehr produktive Zeit täglich pro Mitarbeiter


Schnellere Entscheidungsfindung�
�
Austauschen von Wissen�
Veröffentlichen von Informationen für Teammitglieder�
Schnellere Problemlösung


Beschleunigte Entwicklungszyklen�
�
Zusammenarbeit�
Veröffentlichen von Dokumenten und Aufgabenlisten


Verwenden automatischer Versionskontrolle�
Vermeiden doppelter Überprüfungen von Dokumenten


Sicherstellen, dass Benutzer immer die aktuellste Version eines Dokuments bearbeiten�
�
Besprechungen�
Gemeinsames Nutzen von Kalendern


Veröffentlichen von Tagesordnungen, Protokollen und Aufgaben�
Verbesserte Planung und Vorbereitung von Besprechungen


Verringerter Zeitaufwand für Besprechungen�
�












„Wir können unsere Versprechen halten, da wir dank Windows SharePoint Services Dokumente doppelt so schnell genehmigen können wie zuvor.“


Robert Huizinga, Director of Clinical Research, Isotechnika�
�





















� Viele der in diesem Dokument verwendeten Daten der an der Wirtschaftlichkeitsstudie beteiligten Unternehmen sind geschützt und vertraulich. In den Fällen, in denen Daten einem bestimmten Unternehmen zugeordnet sind, liegt die Berechtigung zur Veröffentlichung dieser Informationen vor. In allen anderen Fällen wurden die Datenquellen gruppiert, um die Vertraulichkeit zu gewährleisten.


� IWPI Personal Information and Knowledge Management Report; Tom Davenport, Februar 2004.


� IWPI Personal Information and Knowledge Management Report; Tom Davenport, Februar 2004.


� Microsoft Office Personal Productivity Challenge, Microsoft Corporation, März 2005


� Porter, Michael E., � HYPERLINK "http://www.amazon.com/exec/obidos/ASIN/0684841460/quickmba" �Competitive Advantage:� Creating and Sustaining Superior Performance, 1985


� „Navigant“ ist eine Dienstleistungsmarke von Navigant International, Inc. Navigant Consulting, Inc. (NCI) ist kein angeschlossenes Unternehmen bzw. kein Partnerunternehmen von Navigant International, Inc. Die Nutzung von „Navigant“ durch NCI erfolgt im Rahmen der von Navigant International, Inc. eingeräumten Nutzungsrechte.
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Informationen Gewinn bringend nutzen: Wertschöpfung durch einfachen Datenzugriff


